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ItSo «xZ 2 öiv. 

Miriliim Kemlla 
Wetterleuchten im 

Fernost 
vi« 1'ie>nt5M-I^o«kv?el» kommt, vte 

m»n «i«kt, nZelvt vom ?Ieek. Die ^spsner 
sinck vvlÄrsert, veit enzlisekeweitg u«ter 
tttnveZs »ü 6»« verspStebe Lw^retten von 
ll»truIctlonQn »u« Ixu^an clem ^U82mm«i 
tritt Äe8 Plenum» (ler Konkeven? Lolnvle-
kakelten dereltet ve5ä>en, 6!« man jspa-
n^vkerseitg vkkenvielltlicli nickt er^vzkrtet 
k^t. Diese Sclivlerixlcelten mußten ader 
in 6om ^c»nen4 eintreten, in äem ?rank-
neick un6 vor aliem ckie Vereini'xten 8tsa-
tein ikr Interesse am Sd^ickssl der okine-
siseken ^Väkrlmz ««imelcketen. Viese ^n-
mÄöimx ist erkolxt unä sieielixeitiz auek 
äie kLc.i<ensteifunA 6er en^liseken Dele-
Station ii? I'oicio. ln j2p3ni>sckei^ Kreisen 
>vkr6 — ebenso vje in 6er presse — un-
u.mvun6en erlclSrt, 6^6 es sioli liier um 
ein verabredetes »8piei 6er 6emolcrati-
seilen ^Seilte« danäeit, lapan tsktiseli in 
6ie Knie zu ?^inxen. Ispaniselierseits 
>vir6 in diesem ^usammenI^ÄNge betont, 
äsk ä?!- erwAIin4e Vmclc 6ÄS (Zexonteil 
6es bezl^siclitixten ^^veclies Iiervorrufen 
^lirde. 62 ^apan entsclilossvn sei, In Llii-
na mit einer verstSflcten antienxliselien 
Kawpzxne In 6ie ^rsekein-un^ ?u treten. 

Die 'Pientsin-Konferen? beliniäet siel: 
nacii 6em ^tan6 6er I)inNe in der 8sclc-
?2^se. ^NLlsnd v^'Iil In der l^raxe 6er 
l^liinz-^VSdrun'L liir l'sckianLkaiscIlelc 
Vorteile lierailsseliis^en, >volbel aueli enx-
liselie lnteressen mitspielen, ^an dark 
nÄmiicli nlc?,t vergessen, 6aK Unxland am 
5tabili8leru>n88kon6 ktlr den (?lilna-vo1l2r 
mit der ttSlite 6ss in pkund Lterlinxs an-
l^elexten Kapital-s keteilixt ist. Infolge der 

Intiation, die die japsnisclie l^e^ierunx 
^um ?v^eci< der j?e^oiiten Kursentvertunx 
des Rtan^darddoliars in 8?one xesetz-t liat. 
:^in6 britisclie lnteresssn In einem derart 
.l?roken ^asse xetrokken worden, dak die 
k'nxli'sct^e l'alctilc auf der 1'ientsiner Kon-
fei«>m: Zumindest verstüivdlieli ei^lieint. 
^-8 iian-delt sicii in XVirlcliclilceit niclit nur 
INN diesen ^VAiirunxssuvxleiciisfon^i, son-
'dem darüber liinaus nocli um enorme Ks-
pitalien, die auk diese >Veise in den bri-
tisclien Lstti-ements b?^. deren lZanlcen 
«isamniensclirumpken mUkten, venn die 

'l jUpsiniselivn liiesen die p^Iatte ^nnalime 
fiin^Zen sollten. 

Die Japaner wollen die palitisciien pro 
bieme von den virtscliaktliciien Praxen 
der Konzessionen in l'ientsin und in 
Lckankl^si in keinerlei >Veise getrennt 
»elien. Die praxe 6e8 poli^eireximes, der 
deliürdlicl^en Kompetenzen usw. mUkte 
nacli /Vnsiclit der Japaner mit den l-lan-
dels-, ^oll-, Devisen-, Zilber und sonsti-
Ken WAdrunFLkraxen gemeinsam als (^an 
zres bereinigt werden. Die Engländer wie­
derum wollen Zugeständnisse auf dem 
Oebiete 6er politisclien Praxen nur unter 
6er Ke6inkung maclien. 6sK ilire beson-
deren >Vtlnsc!ie in den ökonomiscl^en 
k'ragen berijckcicdtikt werden. Die Dinge 
liegen aber nun einmal so, dak ^apan 
von dem bereits betretenen >Veg der 
! 5 e r « t 6 r u n g  d e r X V K l i r u n g  
l'scliiangkaisclieks niclit melir abgeiien 
i < a n n ,  w e n n  e s  s e i n  P r e s t i g e  i n  

o r 6- und i t t e I c ii i n a auf-
reeilt eriiaiten wili. Die Dev<'!vierung des 
^tandarddoiiars um melir als 70 Prozent 

Das Weltecho der Rede 
Hörsters 

VW VW — VI^KI.11^: MM2I08 IN)« 
^se»u?s8 ^8 «eicn p0l.M — w/^«8cn^v: 

?0K8?LK p«iv^?pe«80k^ c-espi^ocnM — P^«I8. vie vvk:8i^-
i^en?e M-eivedi »ei vie vvkcn 
ivm Woe p0«8?e«8 vvLve« VL«8enl.ecn7^M?, k^ocn 

IvoUM«? — P0«8?L«8 

<Zn»l1e «ls (Z«>«Alt«k?e»r ckvr 
und die (ienerste ^SLS» und Lsmero <tel 
casti^o als ^intstsr okne porteteuiNe 
vie neue kegienm? i»t deute it»re 
<Ie» odervomm«». D« neue 
«ter Oberst Veisre6er ^v»r seiosneit ap»-
nisel»er Oberleommisssr in A^ottvo «v 
<!iente melirere M»e als ^iMwsttaotteie 
8paniens in Lerlin. 

M a d r i d ,  l l .  A u g u s t .  O s »  i e ? » « g s n U -
n!?terium Iiat ein (Zeset? erlassen, auf 
Lirund dessen aiie (Zenersle, die elr»e be-
stimmte Altersgrenze erreicht lisd>en»«in,^d. 
-KuiZostsnd versetzt werden. 

L e r l ! n, l1. ^uxust. (^vata.) l>te 
ksutls« verUner ^orxvnpresss kMlt »luv 
8palten mtt vsrickt«, über äie gestrZge 
vsaziser Xuiiäzsodunx unci über 6ie ke­
tte 6es Vauletter» porster. >^!te 6eut»ckien 
vlAttek vvrükkvotlieken «tie kecke porsters 
im '^oftlkut. ^ack cken Lerledten 6er Ker> 
lioer vlätter nakmen sn c!«' vanzelger 
Xlluckgebuax runä l00.000 Personen teU. 
^llo klAtter betonen, «!aü es elne groke 
Kumlgebung Vsn^Ixs kür clen ^nscbluk 
aa da» kelck un<l glelck-eltZg eine klare 
^ntivort SN Polen xevesen sei. 

a r s c b a u ,  l l .  A u g u s t ,  (^vala.) 
ln VVsrsclisuer politlselyen Kreisen wircl 
cler p^l'-^gentur Zufolge der Kede des 
l>sn?iger tZsuleitors porster lceine 
vocleutung lieigemessen, da er als Privat­
person lzetrsclltet virck» clie in van^ig Itei-
ns amtlielie Punktion ausiibe. porster I,a-
be tlie Danxiger Levölicerung lecliglicli er­
mutigen wollen, die wirkliel, deunmliigt 
sei tiei den veclanken, Vegenstan«! und 
0ps^ irreparabler Polgen ?u ver«Zen. vie 
l?ode ^^nge nicllts neues un«t sei nur ei­
ne ^iederliolung der I^otive der «leut-
sel^n Propaganda. 

p 2 r I s, ll. August, (^vala.) ^gence 
?iaVas nieid'et: vi« ke«l« porsters Wt in 
prsulcreieli mit Interesse erwartet worden, 
da man vuSte, daS sie unter der patro» 
natu Uitlers vorbereitet wurlie, bei dem 
vaulslter Por8ter vorlier zu vesuelie war. 
vor Kede vircl l,ier jedocli keine suker-
ord^tlictie vedeutung lieigemessen. vas 
NauptÄel selieint nael, l,iesigen ^nsicl,-
tea «larin ru liegen, Polen kür die gegen-
wÄrtige l^ge verantwortllcb zu maclien 
und den Polen die tZekallren anzukündi­
gen, vor die sie gestellt werden könnten, 
vie Argumentation porsters sei jedoeli 
nicllt imstande, die ttaltung der iNiielite 
in l>ezug auk die damit zusammenIiAn-
genden prägen abzuändern. 

l. o n 6 0 n. ll. August. f/VvZla.) In 
einem Kommentar der gestrigen pede des 
vanziger (Zaulelters porster I^etont »^ews 
Obronicle«, dak die pede keine I^eberra-
scl,ung gebrackt l,abe. vie l^e sei durcl, 

ctieso Kode weder verselilecbtert aoeli ir­
gendwie prSjucUziert worden Im 8iane der 
jenigen, <lio in der vanzeiger präge intek-
vealeren mvcliten. Va» vlatt vorgloiclrt 
sodann die l^o in van-ig mit «ier l^ge 
der 1'sclleelio-8lowakei vor der prvkia» 
mierung des Protektorats Völimen-Ai^ll 
r e n .  v e r  » v a l l y ' r e l e g r a p l , «  
meint, die kede forsters beweise nur, 
daü das letzte ̂ ort in t»ezug auk veutscli-
lantis Haltung Vanrig gvgeniides bei 
^dolk Nitler liege. 

D a n? l g, ll. .^ugu^t. (^v^ia.) Vau-
leiter Porster ricktete unter Sturmi-
sclier Zustimmung der Versammlungsteil-
nelvner an den piilirer und keicl^skanzler 
kioigendes 1'elegramm: »j^ein pül,rer! 
^ellntausemie von vanzigern aus den 
Plätzen der ewig deutsclien 8tadt van-
zig protestieren gegen die vrollungen 
Polens, Vanzig durcl, systematisclHes vom 
bardement zu vernicl,ten, und »blicken mit 
grenzenlosem Vertrauen und 1'reue ZU 
lknen als il^rem Ol^ek«. 

Die spanische Negierung S-
bNdung 

Vollmackton praneo«, wie sie vor ibm kein 
iN!n!»terprä»ident 8panjens liatte t̂o al-

ten Venerale pensioniert 

^  a  6  r  i  6 ,  l l .  A u g u s t ,  ( ^ v a l a . )  k ? e u -
ter meldet: Qenerul r a n c o ilst die 
neue I^egierung 8ebil6et, in der er als 
MnlsterprÄsident Volimacllten besitzt, 
wie sie vor- iiim kein spanisciier kegie-
l-ungscllek desal^. ^ul^er pranco sin6 in 
6!e I^egierung eingeireten: Oberst IZeigre-
der als .Außenminister, 8uner als Innenmi-
nister, (Zeneral Varela als I-leeresminister, 
fZeneral Vague als l^uktfaiirtminister. öil-
bao als ^usti?m!nister. I-aras als Finanz-
minister. De ia I.asira als Industrie- un6 
l^andelsminister, keliiumea als /Ackerbau-
ministen, Martin al« Unterriclitsminister u. 
^lfonso als k^autenminister. 6em ^i-
nisterrang treten aucli (ZenernI ^unos 

seines ^Vertes wur6e von 6en Japanern 
als ein 8ctllacliten8leg Uber die Lliinesen 
gefeiert. >VÄren 6ie ^Erklärungen Lliam-
berlains im englisclien Untertiaus, dalZ 
Lngiand seine Lliina-Poiitik abzuändern 
gesonnen sei, nickt dazwisclien gekom-
men, so wUrde ^apan sicli vielieiclit nocli 
ZU irgendwelclien Zugeständnissen an 
England bereit erklärt l^aben. >Iun aber 
scl:einen die ^ussicliten einer Einigung 
g2N7 gering geworden zu sein. Die klir^-
licli erfolgten diplomatisclien Vorstellun-
gen prankreiciis und der Vereinigten 
Staaten in 1'okio, wobei auf die lnter-
essengemeinscliakt dieser beiden /^äciite 
mit p.ngland in der >VAlirungs- sowie in 
der k>ilderkrage Eingewiesen wurde, wa­
ren geeignet, den Standpunkt der ^npa-
ner ?u verllärten. l^s feiiit freiiicli nickt 
an gegenseitigen lZesckuldigungen. wer 
ftir die Versckleppung der Verkandliingen 
sckuldig ZU sprecken ist. linter diesen 
Umständen kann sick der ?ieod>nckter der 
fernttstiieken (Zesekeiniisoe nickt des li^in-
drucke? erweiiren, dal^ die 's'ientsin-

K o n f e r e n z  ^ A u s g a n g s p u n k t  e i -
ner kinter den Kulissen sick abspielenden 
Auseinandersetzung geworden ist, deren 
vorläufige Konturen sick nock erkennen 
lassen, niclit .il?er auck ikr ^nde. 

Viel benwrkt wurden in L^uropa die i2-
paniscken liemükungen, die m der L o-
M0-Kon?erenz der beiden Lot-
s c k a s t e r  ( )  s  k  i  m  a  u n d  8  c k i r a t o r i  
Ausdruck fanden. sollen in 1'okio stnr-
ke Krälte "M Werk sein, die Plane d^'r 
I)e!den I^otsciiafter be/iiglick eines militä-
riscken ^nscklusses .in die /Xckse l?om— 
l^orl^n .:u lürdern. limine Untsckeidung kat 
das K:ibincti I^ i r a n u in a, das sick !n 
der let!?ten /5cit klir die Entwicklung der 
europäiscken l^age n^ekr als sonst interes-
sier^. nocii niclit gefällt. lZe?eiclinend ist 
jedock die l'atsaclic, dal) die ^'apaniscke 
presse nickt mUde wird, das ^ViilitärbUnd-
n's niit I^om und Kerlin zu fördern, ^s 
niijssen sciion starke Interessenverfleck-
tungen 7wiscken l^ondon, l^aiis und >Va-
Ellington entstanden sein, die die j.ipani-
seko l^olitik derart beeinflussen. 

vk«? (Ziano naek 8alzb««!g 

ö e r l i n. II. August, (/^vala.) 
bericktet: Der italieniscke Xul^enminister 
Orak 0 i a n o ist gestern abends in Se-
gleitung des l^egationsrates De praM, 
des Konsuls Veglie und des Vizvkonsulüi 
paraccia im 80nderzug nacli 8slzburg sb 
gereist, wo er mit l^eicksauLenminister 
V. Pidbentrop Zusammentrifft. Die 
l-'akrt kUIirt über Posenkeim nack 8a4z-
bürg. Das Programm des ^ukentkaltes ist 
nock niclit bestimmt, ^an nimmt sn. da5 
di«.' beiden ^^ulZenminister bis 8onntag^»n 
8cil?burg verbleiben werden. 

carmonas Paln4 durck die Kolonien 

l ^ i s s a b o n ,  l l .  A u g u s t .  D s r  p o r t u -
giesisclie 8taat8prAsident Larmona traf 
gestern auf seiner ssakrt durck die porw-
giesiscken Kolonien wieder !n I^orenzo 
Marques ein. Die Bevölkerung bereit?^ 
ilim einen jubelnden Empfang. 

Hekstand des Lttna-Voil«,. 
8 c k a n g k a i ,  l l .  A u g u s t  s ^ ^ v s l a ? )  

Der Lkina-Doi-lsr Ka4 sein bislier tiefistes 
Kursniveau erreickt. 67 Dollar entspre-
cken dem Wert eines Pfunds 8tei1m??. 

ver >Ve?t des jüdiscl»«, Vem,ügens im 
Protektorat. 

p  f  a  g .  l l .  A u g u s t .  f > ^ v z i a . )  > V i e  d i e  
t^keckisclien klähter mitteilen, beziktevt 
Sick das jildiscke Vermögen im protelkto-
rat auf r>und l7 ^illiardcn 1'?!ckecboicro-
nen. 

vie engliscli-kranzttsiscke ^NitSrmi»sio«-w 
l-eningrad eingetrokken. 

^ o s k a u. ll. ̂ i,gu8t. s^vala.) vie 
englisck-französiscke ^lilitärmiWion ist in 
l-eningr2.d eingetroffen. Xack vesirli-ti-
gung der 8ekensWürdigkeiten der 8tadt 
wurde die l?eise nacli Vloskau fortxeset^. 

Weitere Mnberukungen ?n kumSnion. 
K  e  r l  i  n .  l l .  A u g u s t ,  ^ a c k  ^ e l d u n -

gen aus Rumänien wurden dort kUr die 
näcksten 7elin 1'age zekn ^weiibere lakr-
gänge ^ilitärpklick-tiger zu den Waffen-
Übungen einkerufon. pvr die näcksten ^o-
nate lsmd weitere Einberufung zu don 
5aknen vorge^eken. wodurok das numä-
nlscke l-Ieer -,uk den Kriegsstand gebrackt 
w e r d e n  w i r d .  M i n i s t e r p r ä s i d e n t  C a l l -
nescu besicktigte in den letzwn l'agen 
versl.^iiisdene l^üstun^be-tr'e'de in, I.and?. 

vie votsckafter l^nglands und.ffrankt«cw 
lxi keck 

W a r s c k  a u .  I I .  . A u g u s t .  
nister Oberst Leck empfing gestern die 
Kotscliafter l^nglands und Prankreicks u. 
kcitte mit iknen längere pespreckunHvn. 

Böffe 
?Ärick. N. .^ugu^. -^Devisen: 

Seograd l0, pari? N.3. I.ondon 20.72 drei 
Viertel, I^ewyork 442 sieben ^oktel. Krüs­
sel 7Z.22 ein ttalb, /Mailand 2I.Z0, 
s^erde-im 236.30, sierlin 177.70. 8tockkoim 
I06.ff7. Oslo 104.l7 ein l-ia^b, Koipenkagen 
92.55, 5ofia 5.40. Prag l5.l7 ein ttalb. 
Warscliau ^.40. s^ud?,pest ^7. .^tf,cn 3.90 
l^ukarest 3.50. c.irixrad 3L5. 
914. 
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Kompromißlösung im Wesen schon 
beschloffen 

„Offervatore Romono" künblgt baldige gründliche Deränderung der fugosla» 
wischen Ännenlage und Festigung des Staates an / Keine Gefahr der Sinbe-
zikhllng in die internationalen Konflikte der Gegenwart / Eine bemerkenswerte 

Stfistellung der „Samouprava" 
v e 0 8 r 2 Z. N. Die »5 a-

m 0 u p l- 2 V 2« vom 10. ä. verüffent-
Uckt einen I^eitsttiltel, in äem es u. a. 
keikt: »Der Stsst unä geine Völker kün-
nen 8iek nur clsnn unz^estürt enttvickeln 
unä entkslten, venn »le nstlons! xesZckert 
»in«I unc! venn ikrem k^rieclen unä Mrer 
nstionslea 8elb»tSnä>ekelt keine 0efal,r 
clrolHt, Î nser 8tsst desinliet s eti in tier 
Slücklickey l̂ jxe, keute vollkommen Si­
eker unli von keiner Vekslir beclrokt ?u 
sein, sucl, nicl,t von 6er Vefskr. in jene 
scliiveren internationalen Konflikte ein-
deroxen ru verclen. clie llie Iieutixe 
eksrskter Sieren.« 

0as pe?ierunxsblatt kükrt so<lann clie 
vrsacken ciieser xlüeklicken l^xe an, cl?e 
in erster Unie liarin lü?en. claü e?! 6en 
ju?oslaviscl,en Staatsmännern xvwnxen 
sei, c!en frieden an clen Krenren si-
ciiern uncl 6ie veä nxunt^ken ?u »e»,k,kken. 
äie jecles Abenteuer verdinäern. Die iu-
K^o5lavisclie ^nat'bi)<n''^t«?Ke^t verlie aker 
auek clurcl, äen (Ze^st äer ^in^ackt ?e-
kennzeichnet, rter jet?t unter clem iet^i-
5en??effinie?n su?osla^ien iierrsclie. 

V'e ü>5gmvupr2V2 sclilielzt ilire 6e-
traclituns; mit W1j?en6en OeeZanken: 

»vieser Politik ist es -u verdanken 
äal^ unser Staat äen inneren ssriecien ?e' 
niestt un6 vom ^usl-,n6 respektiert vik-rl. 
soclal^ vir kemen <-nm6 k',hen. uns Mr 
äie Ankunft Sn»^»tit»en. I-s 'st 6ess,''1h 
6ie psiselit eme^ ^«»clen kn«?o«^»'ven. alar» 
mierenöen Ovriiel^ten keinen Vlauden ru 

sekenken. Die ^uxosiaiven müssen nur an 
ikire ^ukuntt unä ikre Kraft 8laut>ea, äa» 
mit sie Sick, undellinäsrt Wrem virtscliakt 
licken unci lculturellen 8cliakken kinz^eden 
können. Wir maclien fiir clie /^rt>eit in 
clieser I^iclitunx alle Voraussetzungen, ciie 
als k^olxen einer xuten Pol tik entstanden 
sincl, ewer Politik, äie uns unsere natio­
nale Siclierl^eit garantiert.« 

I? o m, ll. ^uxust. Der »0 8 s e r v s> 
tore k o m a n o«, 6a» Drx^an clei' 
püpstlicl,en Kurie, kiinclixt in e nem l.eit-
arttkel äie >xrüncllic!,e Verünäerunz^ «ler 
juxoslaviscllen Innenlaxe an, äie niclit 
nur 6ie innere festi^unz 6er staatl^clZen 
Oemv nseliaft lur k^olizle l^alzen ^er6e, 
sondern aucl, xeeixnet sei. 6ie /^uken-
r>ol1tik des Staates in einer melir de» 
stimmten Weise festrulexen. Diese Poli­
tik verde einen xeradeiu entselieidendon 
L'nflul? sei es auf den Donausektor, sei 
es auf den vatkan liaben. Im Wesen sei 
die Komnromil^lösun«^ rviscllen Serlzen 
und Kroaten sckion b^eselZlossen. Der /^us-
pleicki verde ein KomnromiK z^isclien 
den stediirfnissen des ^inl^ei^-stafl^es und 
den ^ntonom^eforderun-^en der Kroaten 
darstellen. >Vjil,rend Leojisrad noel^ lzis 
vor kurzem den ?entr?'^^»n'«,s Al, unum-
k'i^nt'l i'kie f^'^d^neriin? der f^rli'^ltun»» d?!' 
staat'»<?lien I-in»^eit ketr-«^l,^et liade. l,St-
ten d'e in^ern«^^on!'len ?!»'e''»nisse «diesen 
Standrwnkt vietfqol, ad'»e^ndert. keson' 
ders d^s ?cl>iel<?«l ^er l^sel^ecti^^Hlovake^ 
llätte Serben und Kroaten ru der ernst» 

lielien genötixt, od und w-
vieveit Nire xexensRtilicliea Standpunk­
te rielktix seien, ^uf beiden Seite« sei die 
Erkenntnis zere ft, dak kleine Völker nur 
dann unadltSnzix dleilzsn können, vvan 
sie einix seien. 

Die fraxe der vestimmunzs und Siclier-
stellunz der ^usammenarl>eit von Serben 
und Kroaten in einem Staate und die 
k^razxe der Qrenien der lcroat sclwa /Au­
tonomie seien xelöst vorden. die erste 
I^raxe in der l'orm einer kexienmzsbU-
dunx, in der aueli die Kroaten vertreten 
vSren. Ks ^NM liiebei n!el,t etva um 
eine t?evölinl clie Koalition der Kroaten 
mit der I^exiemntflpartei, sondern um ei­
ne «e«?ierun?, die die /^us»öl,un? in «i-
nem Kabinett der bedeutsamen persün-
licl,keiten ?um Ausdruck VrSelite. Die 
rve te fra?e vurde auf einen pstinsti^e-
ren Z!eitpunl?t verscl,oben. da besonder» 
vosnien xrok^e Sebvierio^keiten liereitet. 
sod^l^ man »ieb »n«»esiel,ts der extremi-
stispken Forderungen beider »?er 
seliNeKlicl, darat<f ein >?te. die llroatlscbe 
Autonomie auf das S'^veb^nat und das 
Ktistenlandb^nat ru besebrSnken. Diese 
Kom»)romit^lüs<m?. sebliekt »Dsservato' 
re pomano«. i8^ derart sor«»fSfti«!^ err^el^ 
Vörden, dak die 0effentlie»'keit beider 
l^t'er melir oder m nder sebon d»^rauf 
vorbe*^«^^et ist. D^sliati, d^ese Kom-

s^i^lie^'liel, der /^usv-^npw-
«^kmkt für die pe«^«»un? der staatlieben 
Struktur ZuzoslavfHns verde«.« 

ten, den (Zouverneur äleses Staates ä2?u 
lu bevexen, äie tteirat vieäer rüelcAAnzi^ 
?u macken. Die öemüdungen varen je-
dock ergebnislos. 

^it 13 ^akren bekam äie junge Lketrau 
— sie ist eine 6er jllngsten in äen Ver­
einigten Ltsaten überbaupt — ikr erstes 
Kinä. Einige äer?ra.llenklud« Anderten 
nun ikr Verkalten vüUtg. Anstatt vei-
terkin gegen die Lke ?u protosti^en, sand 
ten sie an die junge Butter l^iebespakete 
ab. Darunter befanden sie!, aucl, versckie-
clene puppen, die auscirUckliod Mr die 
Butter b«timmt varen. 

In diesen l'agen sclien'kte lolin einem 
zveiten KiiKk das lieben. 8ie ist jet?t 14 
lakre alt. Das Kind liat ein (Zevlckt vo^ 
llber 4 Kilo, ^ut^er und öab^ sind vok!-
auf. 

cSau'eiter Forsker.- „Danzig 
will heim ins Reich! 

Die (iksimor MDsse kLDe Des D ^di/iark p0l.M5enM ffvlmeps 
DIL ^KLS8e DLK 

a n? j g, II. August. In Oan^lg szind 
gestem eine groke protestversammlung 
5tatt, in cier (Bauleiter o r s t e r e!n^ 
mit 8p2?inun8 erwartete I?ede iiielt, die 
vom I-gnciessencler van^ig. allen äeut-
5cken Zenäem und all^n norciamenliani-
seilen Stationen llbettragen wurcie. 

Llnleitenä sagte vollster, äie Welt er-
warte siclierliek Sensationen, weil in vsn-
?ig eine protestversammlung stattkinciet. 
Die Dan^ixer kevöll<emng dabe i!ire k^rie-
(iensliebe siclieriicli unter Lexveis zestellt. 
Wenn clie Oroliungen aus Polen nur ein?el 
weise gelcommen vvüren, so liStte man 
dieser ^et?e I<eine besonciere öecleutung 
beigemessen. Da aber äi«se Kampagne 
Sick t^glicli wiecierliolte. und ziwar münä-
lick un6 sciiristlicli, wobei sogar amtlici^e 
Kreise ciaran Anteil nelimen. sei Oan^ig 
genötigt woräen, ent8clilo8?en unci l<lar 
seine Meinung zu äukern. I^orster sagte 
wül'tlick: 

:»In Polen cienl<t man offensictitlick 
nickt daran. ?ur Vemunlt ?urUcl<7ukek-
ren. sonciern man jzelit äaran, cien i^alZ 
gegen alles Oeutsclie ?u steigern. li^s ist 
nickt ciie Scliulci cier Van^iger, clsl^ clie 
Welt äurcli k^ackricliten beunruliigt wirci. 
soncZern clerjenigeii, clie sckon lalNge ge-
gen uns liet^en.« 

f^orster?i<!ertp nun polni^clie klätter u. 
Per8önliclil<eiten. cile sick gegen van^ig 
wan'citen. !:r erw^iilite clie poinisclie /^n-
!<linc!igun^ eines proteictorates Uber Dan-
?ig sowie 6ie polnisclien ^spirstinnen liuk 
veutscli-^clilesien und Ostizreul^en. k^or-
ster l?efgsZte ?^ck zuck mit cier posener 
Versammlung, in cler von cier Verlilir/un? 
cier ^eutscli-polnisclien Oren^e und einem 
bevos8te!ien<1e'n Siege vor clen l'oren Ler-
ll?is liie I?eöe war. Der (Bauleiter zitierte 
auck lZIe l?ecle eines nolnisclien fienerals. 
wonack clie iet/isixen l^renzen Polens mit 
rien lii^wrisclien niclit l'l>csein8iimmten. 
we«^liali? pnlon iider, l^Ie^e (Iren/.en iilnaus-
x^'lien wtircie. ?um Schlüsse zitierte er ein 

polnisckes ölatt, veickes clie Drokiing 
mit cZem Oesciititzfeuer gegen vanzig 
braclite. kalis Deutsckland Danzig besvt-
zen woilte. 

»Die Antwort«, sagte Hörster, »die Dan 
zig auf diese poiniscken provol<2tlonen zu 
gelten kat, l<ann Polen in solgenclen punic-
ten entgsgennekmen: 

l. Drokungen mit dem Kriege, so l^er-
susfordernd sie aucb sein mögen, können 
uns nickt einsckücktern. 2. Wir I^ational-
Sozialisten werden dafür sorgen, dak die 
Danriger Vevölkerung die ?^erven nickt 
verlieren wird, da sie dem pükrer auf 
Orund der biskerigen k!rfakrungen ver­
traut. dal^ er im gegelxnen Augenblick 
da« picktige tun vird. 3. Wir kaben in 
Danrig in der letzten Wocke alles getan, 
um ieden Angriff oder iedes ^t>enteuer zu 
verKindern, das vir entsnreck^^nd beant-
vorten Verden. 4. Polen möge wissen, 
dasi Dkin^ig nickt isoliert ist in der Welt, 
sondern. d>ilZ ganz <iros?deutsckland mit 
dem pükrer an de'' 8r>i^^e jeden ^«igen-
blit'k bereit ist. sick an Danzigs Seite zu 
stellen. 

^u"enklicl<l!s'li ist es so. cial^ sicii mit 
cier Daiizi?er k^rage alle k^ationen desas-
sen, besonk^ers clie Ii^nr?l^n6er unci l^ran-
zosen unci seib?,tv<'05t^ncilicli aucli ciie 
Polen, .ils ob Oan/il? eine en^'i^^lie. sran-
^öx-i^clie ocier no'nisclie Staclt '.vN?'e. 
Wenn iemanci ein peclit l^esitzt, an s)an-
zis» ZU tienl<en. so sin-l ciies ciie l)^n^i?er 
8eill?st. cienn nur ciie vanzil?er linken ein 
Peclit iil^er itir ietzige«; unci iiir l<ommen-
clc^ Scklcl<8al zu verfügen. /Xus cl'esem 
Qruncie stelle ick im I^kimen Oanzixs fe?t: 

1. D^n^ig ist se^t sewer (»''iindun», also 
rund lnkre, eine altekrwürdige deut-
icke St^dt. 

2. In der ganzen vesck^ckte Danzigs t>is 
l9l9 knt^en in Danzig nur Deutscke zu 
reden. l.'^76 zwangen die Daniixer den 
Polenkönig 8tefan katorv mit den Waffen 

«lr Kapiwlatloa» vvU ee den Vorsueli un-
temal,m, einige Seereelite der alten Stadt 
einrusclirSnken. Die Danrlger von kieute 
füreliten obensovenig die Qesebübee de» 
^arseball» pydT-Smiglv vie die Vorfad-
ren Stefan Vatvry fürebtetea. 

Z. Danrig ist l9lS troti melmnaUger 
einmütiger Proteste von seinem Vater­
lande abgetrennt vorden Die vom prR' 
sidenten Wilson damal» in den 14 Punk­
ten proklamierte Selt>stl)estimmung der 
Völker ist rücksicktslos mit püken getre­
ten vorden. Seit damals balzen die Jak-
re t>eviesen, dak Daniig virtsebaMieb 
und kulturell gesckSdigt vurde. Der Dan 
z'ger Hafen bat seitker so viel verloren, 
dak er bereits kinter vdingen lurüclc-
stekt. 

4. Danzig kat von Polen nur virt-
sckaftlicben Sckaden, aber keine Vorteile 
gekabt. Die Verfolgungen, denen die 
Deutseken in diesen zvanÄg labren von 
Seiten der Polen ausgesetzt varen, b!l-
den ein besonderes Kapitel. 

5. Der seit zvanzig /akren lz/estekende 
vesamtzustand kat die Danriger vevöl-
kerung ZLu einem einzigen I^ufe vereinigt: 
Wir vollen keim in« keick! 

6. Die Danziger vevöllcerung ist sicll 
bevulZt. dak die Swnde der vefreiuung 
nickt mekr veit ist und dalZ sie jeden 
Augenblick in das l^eutscke keick zurück 
kekren v'rd. 

7. Danzig blickt mit Iiesonderer Uebe 
und Vewunderung auf seinen ffükrer 
^dolk Hitler, von dem es überzeugt ist. 
dati er seine Wünscke erfüllen und das 
im lakre l9l9 abgerungene 8elb«tbestim 
mungsreckt vervirklicken vird.« 

Seine I?ecje scklolZ porster mit ciem 
Satz: »liieute ist es eine protestversamm-
lunvs. und nickt lange, dnnn vird es eine 
sseier der pückkekr ins I?eick sein.« 

London warnt Berlin 
/^u^spracke l«ord Nalikax—Dirksen 

I- o n d o n, 11. August, t^aek Kies'gen 
Informationen soll I-ord H a 1 i t a x, der 
am 9. d. den deutseken votsckakter von 
D i r k s e n vor seinem vrlaubsantritt 
empfangen kat e. den deutseken Votsck2f 
ter 2Ufmerks2m gemaekt kaben. daK die 
^era der fertigen l'atsaeken vorüber sei 
unci dak jeder einse'tige ^t Deutscklands 
den eintrSektlgen Widers and der gesam-
ten priedenskront ?ur polge kaben vürde. 
Dies gelte nickt nur bezügiiek eines 
grikkes 2uk irgendeinen europüiscken 
Staat, sondern auck kinsicktlick Danzigs. 

In I.ondon wird Lerner versickert, clak 
das Un erkaus demnäckst zu einer 8on-
ders!tzung einberufen werden vürde, in 
der Lkamberlain das in Moskau erzielte 
Abkommen verkünd gen vürde. öezüg» 
lick der Moskauer militSriscken Leratun-
gen ist man in I.ondon überzeugt, dak 
sie kaum mekr als 14 1'age in ^nspruek 
nekmen Verden, ^an reeknet allgemein 
damit» dak der politiseke und der militS-
riscke Bündnisvertrag spätestens in drei 
Wocken unterzeiei^net werden vird. 

vieuer ckef des ^entralprekbüro» 

ö e o g r  2  d .  l l .  A u g u s t .  D e ,  L k e k  d e s  
^entralprekbüros Dr. Kosta I. u k o v 1 c 
ist in den pukestand versetzt worden, 
^um in erimist scken 1.^>ter des Zentral-
prekbllros wurcle der biskerige (kek der 
Informationsabteilung VoSko L o g d s-
noVic ernannt. 

«osen gefiibrlieker als »vade? 

Im Stadtrat von KansaL-Cit^, k^ord-
amerika, kand neuliek eine lebkakte Dis-
Kussion statt, ^s sollte eine Verordnung 
erlassen werden, dak silmtlicke ttunde in 
der Stad't an der I^eine zu fükren sind. 
So l,okfte nl2n am besten der 1'oilvut-
gef2kr begegnen zu können. 

Li-n ^rzt, gieickf2l1s j^itgiied des Stadt-
r2te8. W2ndte sick in sckärkster Weise 
gegen diesen Vorsckiag. ITr erklärte, äak 
Posen weitaus gekilkrücker seien als Hun-
de. ln den letzten 50 ^akren sind in Kan-
sas-Litv nur zwei ^enscken von tollvUti-
gen lluncien angefallen und gebissen vor-
den. I'ausencle von ^enscken KStten aber 
jÄkrlick unter cler aNergiscken Lrkran» 
kung des Posenfiebers zu leiden, ^s sei 
wiolitiger, Verordnungen gegen Posen als 
gegen ttunde zu erlassen. Oegen 1'ollwut 
kat äie Wissensckaft bereits wirksame 
/V^ittei entdeckt, gegen äas poLenkieber 
aber bisker nock keine. 

Vierzeknikkrige bekommt zweites Kab>^. 

Vor etw2 zwei lakren verkeiratc''' sick 
clie öamals i2iZkrige joiin Stackkc^u, mit 
einem 2f)'Zlifi>l?en /^ann in West-Virglnia. 
s)ie?e ^liesckliel^ung rief in allen 'bellen 
cier Vereinirkfen S^a?iten eine l<»bkafte Dls-
ku«sion lisrvor. Viele I^raue'nklub» liiel^en 

8tir!>t die vlme aus? 

französiscke l>endroic>8en kal>ein die Pest 
Stellung gemackt, ciak ein kaum, der 
einstmals in pranlcreick sekr verbreitet 
war» nakezu a-usgestorben ist. Vor einer 
peilie von lakren wuräen viele Mmen 
von einer Krankkeit bekslien, sn 6er sie 
eingingen. Wenn nickt a-ukerordentiicke 
^sknakmen getroffen werden, so ist da» 
mit ZU recknen, 6ak die Uime in einixen 
^akrzekn'ten vom französiscken Loden 
üderliaupt versckwunden sein wird. 

j Sckiff krackte gegen Lisberg. 

Um ein k-iaar kÄtte 6vr kans6i6cks 
Praciit6ampfer »öeaverkiii«, der dick un­
terwegs nsck I.on6on befand» dasselbe 
Sciiicl<8al erlitten wie 6er I.uxu86ampfer 
»l'itanic« im ^prii des jaiires l912. Die 
»Leaverkiii« stielt in äer ?>^gctit in 6er 
k>ISlie von !^eufun6land mit einem Eisberg 
zusilmmsn. Das Sckiifk erlitt srke^blioke 
yeKc^litt6igungen: 6ie je6ock niclit so 



Der Kalfer von Japan bei den Flottenmanvvem 

Der Kaiser von ^spsn (zLiveiter von reckt») volinte Ln6e ^uIZ einer Dedunx c!er 
Icomddilvi'ten flotte» cUe im 8tillen Ozean ?u8ammenZez:()Len ^orlien war» an korc! 
tle» Scwscdtsekikkes »r^sxato« de:. Im V orclerxrunä äer Vberbefelilskaber 6er 
komt»laierten plotte, ^clmirs! ^en^o sosk Zäa; im NinterArunä prin? Lliicliiwi unä 

prin? T'skamstsu» ciie vrüÄer cle8 Kaisers. 

Zusammenkunft Eiano-
Nibventrop 

oie ^v88Lk^/^l51l81'eK OLK CttSe 11^ 
vie — o/^vv x 

VMK oek»! K«i>i8r OLK 

5tun»t»s. 6en 7S. 

»cdMerviesottä varen, äak eme umnittel-
d»5e cZekekr ä«s Lmkens destancl. Ls Iconn 
t« n»Lk ltur^vm ?^i,eden2utentkslt seine 

«ck I-osi<ton ioilvetzeen. 

Stach sz Jahren Mann und 
Sodn Medererttmnt 

- ^ 2 l ! Q U cl. w.'^uk?u«t. Qestem sp'.el 
t? Äc!i !n ^ailJnc! ein unke>vvdnlick<.'r 
Vorfall sb. lii cZer k^äke (ter Xatke^rale 
drack eink: dOjälir^xe frau olinmZcktijz 2u 
ssmmen. Ilire kegleiterinnen bsgcliten die 
m Äie näcl^Zte >Xpotliklce unc! erklArt»», 
äort, cti .- 2!te t-'rüu.l^eike Qiovanna Legra-
no unct sei L-^-^it^efin eines ttotels in l-ia35 
IlSM ^ttollanci). ^Is äie k^rau sus il^rer 
Olinmaclit erwackte. verlangte sie in liück 
ster LrreKUNL» 2U idrem Qatten unä 7U 
ldrem Lokn xekUkrt Zlu werclen. ^Ile ^a-
ren tlderzöllKt, äaL sie äen Verstsnä ver-
loren dsbe. 8cIilZeK!jck kllkrte man sie, 
um sie ?u berukiZen» ?u.<!em snßexedenen 
ttause. vi^ frau umarmte, vor k^reuUe 
^elnenc!, einen alten ^snn, der zuerst 
kückst erstaunt v^gr, 6ZNN sker in äer 
k^rau seine vor 33 ^adren spurlos ver-
sekvunclene (Zsttin ^vieäererksnnte. kalcl 
äsrsui tsnä s^ck aucck cler Zolin äes ^lie-
psares ein, <jer bereits verlieiratet unä 
Vster von 2>vei Kinäern ist. vie ttaarle-
mer tioteldesit?erin ist, vie ?veikvlsLrei 
festxeLtollt wuräe, niemand anclerer als 
frau ll^ucis perxoli, 6i« im 8eptemder 
l9(1L> 3U8 ^aitaaä versckvanä. vie ?rau 
verlor eines 1'sKes. als sle ausM^^n^en 
var. plNZkÜck 62» (ZeÄkclitnis. 8le van» 
6<rt? lluj-ck »lald Luropg. bis sie in »gar-
lem unter ciem I^amen (Ziovanna Sexrsno 
in elnem Ilotel eine 8tellunx annalim. 8pS 
ter lcauite sie mit ikrsn Ersparnissen äas 
ttotel. Vor kurziem unternsilm sie eine 
ltslienreise. ^ls sie in ^ailsnä vor äem 
Oom st2n<j. erlangte sie plöt?lick ilir 0e-
ckScktnis wiecler. I>Iacli 33 Mren ist sie 
nun v^ie6er mit ilirem Qatten uncl ilirem 
8okn vereint. .6en sie sls clreijZtirises 
^ind verlassen I,atte. 

Nne neue I^^L'^ksviennagcliine. 

L)as Oravieron von k^inze^n, insbeson-
voo^^T'raMnxsn. ist von jeder ein 

^rot)t^ für clen ^nv^eller» (^olclsckmiecl 
«n!6 vkirmAcliern, vom äenen man nicl^t 
Snvar^en lsann, clast sie neigen clen vielen 
?^c?int1<sn eißensn öerufes aiieli 
^ocd öie '^eclinilc' cles (Zravierens bel^err-
sodm. Ls M'kt in vlelen I^Zllen niclit an, 
^ kin« veZen siniKer yüekstaden 7um 
(Graveur ?u sow'vlien, voäurcl^ aMer6em 
Nock ein« Venteu-erun« eintritt, wenn an 
lcleKneti k^!8t?eii lieln (!raveur vorlianclen 

^tici n6dk VersanctsipSsen 6a?>ul<om-
men. ^eist möelite cier Kun<j'e raseli de­
ment sei?, U.NÄ am liebsten auf clie ^nbrin-
xu7»8 <lek- (Zravur vantvn. Oiesen visnst am 
XIuTiclHn sollen 6ie ver^cliie^enen l^inx-
Qravie5masc!ii.nen ei-möxllclien. aber äie 
kisl^erigen Systeme bracliten iceine restlos 
l>eif»e6l8en(je I.ttsunx. Die neue i?in,?-
(Zraviermasckine »Laröan«. clie auf cler 
l^ipiixe«^ Nerdstmesse l939 (27. dls 3l. 

sezei^t >vircl. vrmttxlleiit es. 
l^iNM sofort ?u Lravieren. Ilire keciien>unj? 
ist verdlüfkencl einfac'li. clie 8clirift ist sau-
der un6 seä^r i-sanclssravur ebendlirti/;. In 
l<iir?ester ?eit l5!t e? selbst fi!r clen cles 
^anlixsravierens Un1<unc1is;en mSxlicli. vor 
llen ^uxen äer Kunden jocke ssewiinsclite 
<Zr3vuf 3U8?ufUliren. s^urcli eine ?wec:1<-
mSKklre /Apparatur v^-ircl erreic^lit. cl.is^ clie 
Lckrift je naek cle5 I^reite cle? s^in^es 
pssttker 06er kleiner i?e1ia!ten ^verclen liann 

^euer l'suekapparat ausprobiert. 

^ cler französischen ^ittelmeericiiste 
in cler I^ülie von l'oulon, >vur6e ciiesc?!' 
I'aze ein neuartiger - laucliapparat. cler 
von einem amerilcanisc^lien inxenislir kc)n-
stmiert wurcle, ausprobiert, ^s liancjelt 
sieb um eine 1'aucbkl^el. clie im vurcli-
mes'ser l,62 m mikt. 8je vvurcie aus einer 
besonäeren /VletallmiseliunA l<on8truiert. 
lDas ^^euartixe llie5es ^parates bestellt 
6grin, 6g5 er au5 eis?ener i(raft in 6ie 
'^iefe steigen kann. Lr i!>t Nlur clurek eine 
^Vinktle niit 6em 8cliiff verbunlZen, äamit 
er vom Deck ine >Vas8sr iiinadxelassen 
>verclen Icann. ln cler Kuz;e>l nalimen clrei 
.'^znn plat?. 8ie tauciiten in eine l'ieke 
von 20(1 m tlinab. ^kikliclierweise vvircl 
liieser l'aucbapparat bei cler frain^vsisclien 
^riexsmarsne Verwelnclunx finclen, 6amit 
^linllcbe Katastroplien. wie sie sicill jiinfiist 
creiAneten, vermieden werclen können. 

k e r l ! n, ll. /^uZust. s^vsla) Oer 
ltalieni8c:lie ^ukenminister tirak Oaleaü^c) 
L i 2 n 0 trifft lieute i-n 83l2:bur^ ein, 
wo keiclisaulZenminister v. i? i b b e n-
t r 0 p 2uf lSrliolunLSUfiaub weilt. >Vle 
in unterricliteten Kreisen verlautet, wirc! 
(Zraf Liano nur einen 1'ag in Salzburg 
weilen, ^ie e^ selielnt, wircj «»ic^k in 8a!? 
bur^ aucli cler italienisclie Kotseliakter 

t^t 0 llc 0 einfinclen. Orak Liano und 
V. l?ibbentrop werclen bei dieser Oelexen 
lleit clie k^ragen bespreclisn, ille die ^e-
meinsame l'olitil< der beiden verbl'mdeten 
^Ac:lite betreffen. Oleicb^eltig vVerden clie 
beiden ^ukenminii^ter tlie internationale 
I.age einer Oesamtüberprl'ifunF unter^ie-
lien. 

l? 0 m, ll. August. Okki/iell wird be» 
stZtigt» c^aK clie ^ukenminister Liano und 
V. l?ibbentrop in 8al?burxx z^usammentrek 
fen werden, uni im ^usammenlianLe mit 
der weiteren 1^ntwic:lclun^ cZer internatio-
nalen I-a^e eine I?eilie von f'raß^en '/:u 
klären. 

k e r l i n ,  l l .  ̂ U K U s t .  D i e  l i e u t i ^ e  8 a l ^  
burzer ^usanimenliunkt wirä im I^alunen 
des deutscli-italienisclien Lünclnisvertra: 
^es vor siell Leihen, der iür gemeinsame 
Aktionen in clringliclien internationalen 
frap^en die vorlieriße öeratunß vorsielit. 
I^ack der ^usspraclie mit I?eic:ti8auken-
minister v. I^ibbentrop wird sicli (Zraf 
Qano im fiuß^euk n^cli Lerelitesk^den 
begeben, wo er vom fülirer und k?eieli5-
Kanzler empfangen werden wircl. In polj-

tisclien Kreisen wircl dieser Zusammen­
kunft im l-linbliek auf clie internationale 
8pannung grolle kecleutung beigemes­
sen. 

l? 0 ni, ll. ̂ UK^ust. (.-Xvala.) lm I^usam-
menliange mit cler L5i>trevue Liano-l^ib-
bentrop betont Virginio (Z a v d a. der 
Direktor des »Qiornale d' I t a l i a«. 
dak cliese Zusammenkunft cler natürli-
clien Dureliflilirultg cles k!ün<jni8vertraKes 
^wisc^lien Italien und Deutscliland enit» 
Äpriclit. und 2war umso melir. als sie in 
einer ^eit stattfinclet, in cler siciti i^reignis-
se abspielen, (^ie für Europa von grol^er 
Bedeutung Lincl. Oer ^ugenibliek ist selir 
scflwierig — meint Oa>da — weil clie von 
l^rankreieli. ^nglancl u^nd clen Vereinigten 
8taaten gegen Italien. Deutsclilanä und 
^a-pan durciligefUlirte I^inkrei^ungspolitik 
für 6ie )5ukunft eine vercliisterte Ilnbekann 
te dariZtellt. 6ie clas Leclllrknis nae'li uriun-
rerbroclienen VerteidigungsmaKnalimen 
wacliruft, Ulnd ?war umso mebr, als sieli 
cliese l^inkrei8ung5pc>litik in clen letzten 
1"agen in Osteuropa sogar kriegslustig 
gel)ürcjet. Oaycja scliliekt seine ketraeli-
tung mit der k^eststellung, clalZ clie beiden 
Minister cler verbiindeten >^äc)?ite selbst-
verständlich^ clie europcii.'^clie l^age sowie 
aucli die I.age im k^ernen Osten Uberprü-
fen werden. 

I? 0 m, ll. .'Vugust. Oie italieniselien 
Matter bringen die Xac?!irielit iider clie 
l^euti^e Zusammenkunft in 8al?burg auf 
iliren ersten Leiten mit grollen ?clilag-

^M«kiVor«r Zslwa^ kßmllmv tSZ 

z^en, am s«k ckiese ^eise auk dte >Vlck-
tlxlceit ctos Lmginisses lim^uweisen. Die 
LlÄtit^r briinxvn ZTwar kelne k>n«ll)e!teo, 
dock wird tjiber«mstimwei»ä izetont. äak 
es «ek um wieiitlHie Veratvnsen zweel« 
feststeilun^ der xxemetnvaman ttslltllng ge­
genüber d^inxlie-lien internationalen tra­
gen irompl^^xvn k»«?dfe. 

^ 0 n cl 0 n, ll. /Xugust. ln l.ondoner 
politisclien Kreiden liat die ^laclirielit v.in 
der unerwarteten /Zusammenkunft cler .^n-
lZenniinister Italiens uiid Oeuti^clilancis 
groke."Aufmerksamkeit ausgelöst. Der ^u-
sammenkunft wird in I.onclon grolle Ze-
deut^ng beigemessen. ?^'ae!i Ilnformatio-
neu aus I?o.m fanden clort in clen let/.ten 
1'agen wiclitige IZeratuni?en 7.wi5clien «len 
ita!iem?>c!ien ?>tZatsmZnnern unc! jViilitär'' 
5tatt, wolbei clie gesamte internaiionals 
l^age erörtert wircl. <^raf Liano springt ei-
ne wielitige f^ot^seliaft ^V^usso^linis nac^'ii 
8al?burg un''! wird liöcli5twadr«c^lieinlic'!i 
aueli «^elbi-it clen f^ülirer und Pt^jeli^kan7-
ler aus cleni s>bersa1?berg be'-uetien. 

Die Volkszählung m 
der Osimark 

VVsrum Wien keine ?wei j^illionen'8t3dt 
ist. 

V/ i e n, INI August. 
k^un, 6a clie ersten, wenn aucti nur vor 

läufigen l^.rge-bnisse cler am l7. d. 1. 
vorgenommenen V 0 ! k s ? a li I u n g vor­
liegen, ?eigt es sicli, dalZ cler 'l'raum cier 
'wiener, sie lebten in einer !?wei-.XiiI!io-
nen-8taclt, für längere ^eit uusgerräumt 
ist. 

Lei cler Volk8!i:älilung cle-- l^lires 1934 
!!älilte V^'ien, dessen sieb'iet ctl^.miils 27!^ 
Quadratkilometer grol^ war, in5ge'>amt 
l,874.l30 ^inwoliner. /Glitte Oktober l938 
wuräe clas (Zebiet von V^^ien. clz8 ^eute 
einen eigenen l?eiclisgau bilclet. clureli 
l^^ingemeindung von nalie?u liuncZert (ie-
meinden auf l218 (Zuaclratkilometer ver-
gröl^ert, auf clenen 7ur ?!eit cler Vol!<s-
zcälilung cle8 lalires l934 weit iiber z^wei 
/Viillionen /^ensclien lebten, ^s war äal^er 
oline weiterem d. ^nnalime gerecl'lkest'^t. 
äal> clie am l7. /^lai 6. 1. vorgenommene 
VoIks?ZIilung für 'VVien ein ^wei-.'^^illio-
nen-fürgebni?-; Zeitigen wercle. l'ncl nun i?r 
es cloeli ander? gekommen! Wien i«^« l.' i-
ter cler Xwei-.^illionen-tiren7e c:> blic^I-^en. 
clenn e8 wurcle eine ortsanwesencle f>evöl 
kerung von nur 1.92.269 ?er5onen ermit­
telt. 

(lelit man den IIr 8 aeben «lieber Ze-
völkerungsabnalime nacli. — sieim um ei-
ne solcliL liandelt es ^icli — clünn kommt 
man ?ur l^^eber?egung. clul^ cl.?? s^.rgebnis 
cler cliesMlirigen Volks^ölilung g.ir niclit 
anders ausfallen konnte. Vor alleni -.ein­
m a l  s i n c l  v o n  d e n  e t w a  7 w e i ! i u n c l e r t  
tausencl luclen. clie in Wien 7ur ?eit 
cler f^eimkelir cler Oxtniark in8 Orokcleut-
sclie l?eieli lebten. bi'^Iier rund liunäert-
tausencl abgewanclert. Dieser .^bwan-
clerungspro7el^ ist noeli niclit beenclet u. 
68 ist an7unelimen. cl.is^ sicli clie ?ali! der 
kewoliner XVien8 bis 7Um ^aliresenäe um 
weitere fünf^igtausencl ^uclen vermindert. 

Doeli niclit nur clie jüdisebe .^bwan-
clerung allein ist clie l^rsaelie. cial^ XVien«! 
I?evölkeritng abnimmt. Denn seit clem t'm 
brucli traben aucli 7alilreiclie arisc^lie 
Volksgenossen Wien verlassen, ^us deni 
I-ieer cler runcl bunderttausend .>rbeit5lo-
sen. clie Wien noeb im Vlär? v. s. zus-
wies, sincl seitber viele ?elint3u?en6e in 
anclere Oebiete der Ostmark ocler in das 
^ltreieli abgewandert, weil 8ie clort fril-
lier?u .Arbeit und krot kamen. al8 clie«; in 
Wien der k^all gewesen wäre. Gegenüber 
clieser .^bwanclerung fAllt cler ?U7Ug von 
^Itreicliscleutsclien. cler besoncler^ in clen 
ersten .V^onaten naeb clem .^nselilul^ ?iem 
licli stark einsetzte, kaum ins Oewiclit. 

Die clritte I^rsaebe der I^evöll<erung8-
abnalime W^iens ist cler 8eit laliren immer 
stärker werdencle sieburtenrückgang. 8eit 
der VolkszZlilung cles ^alires 19?4 b-irug 
er ül>er seclizigtausencl v. I-l.. clie ?alil der 
'Todesfälle war clen in letzten fünf lali-
ren um über 6Y.0(X) liölier als clie cler s!e-
burten. Diesen enormen Ausfall konnte 
die seit Dezember 19.';5i geradezu Sprung-
baft ansteigencle ?alil cler Oeburten auci, 
noeli niclit annäberncl wettmaclien. Die 
zunelimende Vergreisung der Wiener ke-
völkerung. clie im l.auf der nSelisten .lab-
re natürlicli aucli erliölite Sterbeziffern 
zur l^olge liaben muL. lSkt befUrctUen. 

Sin Aerienzug verunglückte 

bei ^ryst^ire <8cliottlsnd), sIs er eine k<urve durclifukr. V ier l'ote und 20 Ver­
letzte waren ?u beklaxen. — l^nsere ltauknakme zeigt den entgleisten ?ug. — 



^e^tunK« I^ummer lS2 
4 LsmstA^, 6en ?2. ^UMSt lgZö 

Die lktzlen Tage der Marl-
borer Festwoche 

80i>ti>i7^^<z cmk »eme V0k^ — «evve 
v!>i8^ke« 8^ve«cno«e i/n si^^oi'p/^kx. — vki oie v/^-

^e melir sick clie^ Vlll. /VlAndorer k^sst« 
vvoclie itirem kür Lonnt^x nackts snge-
setzten ^b5cfi!?lk nSliert. äs5to xrvkef ist 
cZüs Interesse, cjgs Ml- cllese 2lIjSli»IlckH 
Spitzenleistung cies ^Virtsclizfts- unc! Kul-
tui-iebens äer l)r2ust36t unci itires I-IIntes-
ianäes iierrsekt. l'As^ilcti äurciivvsnäem 
l'ausencle von Zesuc^em sus ^sli uncj 
fern äie ^ussteiwnx'ZHZIe in äer ?reZer-
NOVA ulics un6 füllen slzenäs äen v^eiten 
VerKntZxunxspgrlc voll'5tZncjix aus. 

lm Ltacitpsrlc kancl gestern sden^s 6as 
^ ' ^ e i t e  l i U n s t l e r i s c d e  l ( o n -
?ert im kZadmen cler f'est^oclie ststt. 
r>Iickt ve-nixer als scdt. 6em j^Zriborer 
Ipavic-ZZnZerxgu snigs^liecierte Vereine 
>v3rteten im festilick d^leucliteten 1^usll<-
pZvillon mit suserl^senen A n n e r -
c li ö r e n suk. Die Z^uliörer, 6ie 6eii 
ciurcl^ xe'5cliiol<t ^^iisclien cZen LZumen 
An??ebr3c^te 8cliein^erfer in ein mag!» 
selbes I^ielit getsuclit-en psric beset7t kat-
ten. spenäetsn cZen Vortragenden fUr 6ie 
k^Ulle 6er meisterkskt vnrxebracliten Xunst-
uncj Vc)ll<8lle6er veräienten stlirmisclien 
keifgll. ^ls ^bsoliluk brgcliten alle Lliöre 
unter cier I^eitung cles O.iu-Llic>rw3rt^ 

0 r ^ 3 t ?>vei ?Un<jenc!e Uecier ?U8AM-
men ?um Vortrag. 

?! e u t e adenäs sinäet um 20.30 Ulir 
ÄM ^ussstellungelän'äe das ildlicke ?ro-
men3äelion?ert st3tt. 

Oer morgige Samstag bringt um 3 
I^dr am l'e^nnisplat? cles 8K. ^aribor im 
V o l k ^ g a - r t e n  ä ^ n  L e g i n n  c i e s  ' s  e n n i  8  -
t u r n i s r s um äie ^el>5'terscli3ft äes 
vraubansts. Das 1'urni«r, 638 ljen gan-
?en '738 dauert, >virci 8olint3g fortgesetzt 
unä N3climitt3g8 !?um ^bsclilulZ eebf3clit 
vvercZen. ?<3ctimitt3gs um 16.30 Ut^r 
unä aben«äs um 20.30 I^lir vvircl eine /^u-
8ik1<apel!e am ^usstellungsgelSnöe mit 
promenaciekon^erten 3uf^3rten. 

8 o n n t a g, am letzten fest'^voclien-
tag, kincZen auf cier Drau unä im Inseldaä 
v e r s c l i i e ä e n e  8 c l i > v i m m v e r 2 n -
staltungen statt, >vobei äie s?epräsen 
tan?en von ^aribor unä ^agred i>!ire ^rSf 
te im ecilen >Vettdeverb messen >^'erc!en. 
lver t^aclimittag gilt KunstflUgen unc! 
.^1<rokgtenliun'st8tücl<en in cler I^ukt. 3n äe-
nen aucli Segelflugzeuge teilnehmen. Die-
ses l u g m e e t i n g ist 3l8 ^bscliluk 
des >Vettke>verdes im 8 e g e l f l u g. 
öer im I?3limen cjer I^estwocke ?ur .^us-
trsgung gel3ngt, geä3clit. 

Im I^alimen cler I-Ianäelsausstellung 
t)ringt un8ere OesckLkts^velt äem von 6er 
firma X 2 rb e u t ? 3rr2ngierten unä 
mit äen moäernsten LUroeinriclitungen 
ausge8t3tteten Kontor allseitiges In-
teresse äar. Die verscliieäenen ^äler-
Sctireibmascliinen, moäerne öucliungs-, 
??eclien- unä Vervielfältigungsmascliinen. 
äie Ubersiclitlicli Kgrtotiiel<en. Kanzlei-
Veleucktungskörper, Vrieforäner U5>v. 
fallen allgemein auf. 

Dem k?unäkunk >virä allgemein 
steigenäe öeaclitung ge^iämet. ^um 
groken 1'eile j8t äies auck äem I^mstanä 
?u?u8clirejben. äaS äemnSckst I-jubljsna 
einen neuen. stSrIieren 8enäer erkült unä 
äaS enälicli auck in jVIaridor eine I?aäw-
Station al8 ^>vi8clien8enäer zur /^ufstel-
lung gelangt. Vn8ere kaäioksnäler fük-
ren auck Iieuer er8tl<la88ige ^mpkÄnger 
vor. äarunter bereits äie neuesten ^o-
äelle äer I?3äioteelinil<» so ä!e I^irmen 
?  I i  i  l  I  p  s  f p e t e l n ) ,  l ' s c l i a i ' r e  
unä I? 3 ä i o ^ a r i b 0 r. Die letzt-
genannte Unternehmung kat am I'estwo-
ckengelSnäe eine l^sutspreckeranlage in 

Nrtttog, den t0. Auouft 

öetneb, äie ^nsagezvecken äer festivo-
ckenleltung sowie äer ^usikUbertragung 
äient. 

!m Hok äer 8ckulgebäuäe, in äenen äie 
Ausstellungen untergebrackt sinä, arran-
gierte äer Verein äer Kleintierzückter ei-
n e  I n t e r e s s a n t e  K l e i n t i e r s c k a u .  
in äeren pracktvolle Kanincken. I'auben. 
steiriscke ttllkner usw. zu seken sinä. Der 
kackxemSken Kleintierzucht wirä In äen 
letzten ladren eine steigenäe ^ukmerlc-
samlceit gesckenict. weshalb es erlclärlich 
ist, äak äiese 8chau allseitigem Interesse 
begegnet. 

In äer ^teilung »v ! l ä e n ä e 
Kunst« sinä Plastiken einiger unserer 
Ktlnstler ausgestellt, äie von äen Zesu-
chern entsprechenä Kewüräigt weräen. 
^8 braucht wohl nicht besonäers hervor-
gehoben zu weräen» äak sich unsere I^rau 
en'velt SN äen ausgestellten prachtvollen 
w e i b l i c h e n  l ^ a n ä a r b e l t e n  
nickt sattsehen lcsnn unä äak äie Ver-
lcSuker äieser ^rtNcel gute QeschSkte ma-

Ichen. 

Xraberfefttacie am Murfeld 
lZ. vl^o 15. ^^0V81^ M eVL^: Iv <»08l->^^I5cM8 'rk^MKVLKVV l0ZS. 

Der auk äem Oebiete äer ?feräe?ucht 
unermllälich tätige l'rabrenn- unä Keit-
verein in I^jutomer veranstalltet am 8onn-
tag, äen 13. ä. unä am k^eiertag, äen 15. 
ä. auf seiner vielgerUhm^en I^ennbahn 
in Lven zwei groke Irabkahren. äie am 
zweiten l'ag mit äer Austragung äes 1u-
goslawischen Derby ihren I-Iühepunlct er-
reichen weräen. Das recht wirl<ungsvoll 
zusammengestellte ?ro-gr3mm sieht ins-
gesamt 17 pennen vor. ^uker äem /u-
goslawischen Derbv lcommen auch, zwei 
fleatrennen, zwei ttanäixaprennen. zwei 
?wei5pSnnerre^nen, rwei Galopprennen 
usw. zur k!ntLchei<lu)ig. Die ausgei-etzten 
preise belaufen sich insgeszmt auf 43.100 
Dinar, eine Summe, äie bkker nur svlten 

bei i'N^An<Ijschen I^ennen äotiert woräen 
ist. Das klauiptinteresse wvnäet sich er-
wartungKgemSK äem mit 22.000 Dinar 
äotiertsn 1ugo8lawl8<:hen Derby zu. zu 
äsm u. a. gemeläet haben ^itzi, paäo. 
^u.I<i, Kornel, plungra. Orchester. v8ar. 
Verlca, Xelso-n, Vil«tor. 8alta, lonj, Kleo-
patra, Kristi, parafina» I^oparä, Danica, 
Z^orica. I'rocaäero. plun'ger 's.. I^irliea. 
^ür> unä Dorica. Die penin^Ieitung hat fUr 
einen p3rmgnenten ^utobusverlcehr zwi­
schen äer pennbahn in Lven unä äem 
L3hnh0f in l.i'utomer vorgesorgt. /Xm 13. 
ä., al>so am l'ag äer Austragung äes su-
goslawischen Derbv. >virä äas peisebUro 
Kputnilc« auch 3ib ^aribor einen Sonäer-
autobiUL abfertigen. I^ajirpreis Z0 Dinar. 

Das Zteolemmt aber die 
duman'̂ Srtn Fonds 

In äer I^rage äes peglements über ä'e 
Humanitären ^onäs, äie äie Oemü er un-
serer sozialen Institutionen vielfach er-
regt, erhielt äer ^lit'onsausschuk (8elb8t-
hilke äer I^ehrerschaft) in l^jubljana von 
zus Änä'ger 8eite eine ^uflclärung Uber 
äen Stanä äer ^Angelegenheit. 

Darnach sprachen ä'eser l'age zwe' 
k^unl<tionäre äes Aktionsausschusses im 
I^anäelsminister'um beim pekerenten l'a-
s'c vor. Der peferent teilte ihnen mi . äaK 
ä'e frist für äss Inlcraf treten äes neuen 
peglements b s 6. Dezember ä. v e r-
schoben wuräe. Der Entwurf äes 
neuen peglements ist bereits ausgearbei-
tet. I^e'äer hat äas ^'n'sterium nicht alle 
'm ^ai äen ^entrals eilen unterbreiteten 
Wünsche unä kescliweräen äes /^litions-
ausschusses bei äer Ausarbeitung äes 
neuen Wortlaute äes peglements berüclc-
s'cht'gt. ^eäenfalls wirä äieses liberalere 
Bestimmungen Uber äie humani ären lnsti 
tutionen unä Uber äie mathematischen pe 
serven enthalten. 

äak Wien noch auf ^shre hinaus einen — 
wenn auch stetig abnehmenäen — (Ze> 
burtenÄbgang zu verzeichnen haben 
wirä, ganz im (Gegensatz zu äen (Zrok-
stÄäten äes /^ltreiches, äie in äen frUhe-
ren fahren auch viels3ch OedurtenabgSn-
gc hatten, seit äer Machtübernahme je-
äoch äurchwegs — oft sehr beträchtliche 
— (Geburtenüberschüsse 3ufwei8en. 

WAHrenä 3l8o Wien8 kevöllcerung ab­
nahm, haben im Vergleich zur Volkszäh-
rung lO34 alle anäeren grökeren Stääte 
äer 08tMÄrl< beäeut83nie Zunahme an ^!n 
wohnern aufzuweisen, was vor allem auf 
zahlreiche k!!irigemeinäungen unä auf ^u-
wanäerung vom I.anä zurücl<7usühren ist. 
Dies gilt vor allem von «^en slanl'-'unt-
stääten diraz unä I^inz, äie unter äie 65 

(ZrokstAäte Deutschlanäs fallen unä 
2l0.l75, bzw. l3l.423 Einwohner zählen, 
punä je 80.000 lLinwohner wuräen in äen 
Oauhauptstääten Innsbrucl< unä Salzburg 
(79.242) gezählt, kl.77Z in äer Oauhaupt 
staät Kiagenfurt unä 28.370 in Krems, 
äer ttauptstaät äes Oaues I^iieäeräonau, 
äem früheren kunäeslanä I^ieäerüster-
reich. 

Insgesamt gibt es in äer Ostmarlv 35 
(iemeinäen mit melir als zehntausenä ^in 
wohnern. In ä'esen 35 Oemeinäen leben 
3,006.81 l l /VIenschen, äa?; sinä 43 v. fl. 
äer I?evttll<erung äer Ostmarli, in äer am 
17. ^ai ä. 1. 7,0l5.ll6 Personen gezählt 
wuräen. 

l-i a n 8 ^ m b lo 8 c !i i t z. 

Das ?^'n'sterium wirä äurch äie va-
natsverwal un? äen neuen 1'ext äes Pe-
glements in väläe äem ^lct'onsausschuk 
zustellen, äer äann Oelegenheit haben 
wirä. zur Angelegenheit Stellung zu neh-
men unä Gegenvorschläge zu unterbrsl-
ten. Der neue ^n wurk wirä allen Inst'tu-
tionen, ä'e s'ch äer Aktion angeschlossen 
haben, zur ^eukerut^g zugehen. Der 
tionsausschuk wirä äsraufhin noch e'ne 
g-;meinsame S'tzung abhalten. D'e huma-
l'iiären Organ'sat'onen mögen äaher äie 
p.ntwiclclung äer Dinge ruli^g abwar c.i. 
Der ^l<tion8ausschuk w'rä auch l<ünft'g-
hin äem Pef^lement ä^e erforäerliche ^uf-
merl<samlic'it wiämen. 

Neue und gelv'chte Gewerbe 
rechte 

Im ^uli wuräen von äer Staätgemeinä? 
ais äer zustänäigen Oewerbebehöräe fol-
genäe neue (Zewerlxrechte erteilt: 
^iinariö Karl, 'sischler. Kopitarjeva ul. 6: 
fa^far /Martin, alicohoifreie (Zetränl<e. Voä 
nilcov trg: pihler feVäo, Hanäelsagentur. 
preSernova 18; ^arkovic poza, Qemischl 
warenhanälung. Vetrinjslca 6-, ttoffman-i 
I-iermine, lanäwirtschaftliche Maschinen. 
(Zo^äna l3: ^ometer ^osef, Pollfuhrunter 
nehnier, I^rankopanova 29-, Holzapfel ^a 
rie, Si^hneiäerin, Volkmerjeva 1; l'omo-
v i » ' ,  l o ä o r ,  ^ u c l i e r b ä c k e r ,  ( Z o s p o s l i a  I I ;  
Krz^il Stefan, öScker, paävanjslia c. 5. 
A'upön ^illia, Kleinverschleik, l'rzgKli'? 
c. ^6: l'kalec Karl, ^oäewarengeschäkt 
(^oxposlia 32; pajKp ^nton, l-Iafner. Oro> 
nova 6. — Oelöscht wuräen in äer-
seli)en ?eit nachstehenäe (iewerberechte: 
Kiffnlann /^nton, Uhrmacher, >^lel<«snär0' 
Vc'. lN Sticliler läa, Kaffeehaus. Oospo-
?lxs 2-. (Zratner l'herese. Oasthaus, I^ran 
lvopanova 29; Stibler Vil<tor, Pestaura-
t^c»n, kolvKIca 3; I-Ioffmann I^ermine. I^ol? 
uncl K'thlenhanälnne. Kopali^lca 10: ^2U-
Sovec /^atlhiss, Schuhmschei^, l'rg svo-

boäe v; Krajnc Ivan, Sckneiäer. Lsfovs 
ul. Luchal (Zustav, Vertretung für cde-
mische vnä technische ^rtllcel, ^rinjzkega 
trg 3; I^ipuö ^rie, (Zastkaus, frankopa-
nova .39; 1'0movj<! 1'oäor. Kanäitenerzeu 
gung. (Zosposka ulica 11 unä preSernova 
ul. 2; k-lobscher ^nna, ^oäewarenge-
sc-HAft. ^lekssnärova N; . 8räi<! ».judo, 
T'eppichgeschäft. Vetrinjska 18; ttorvat 
Paula, (Zslanteriewarengeschäft, ^lel<8an 
ä r o v a  6 1 .  . . .  

Iteues Ausflunsprogramm 
des Vuwik 

Das peisebüro »Putnilc« hat für - äie 
nächsten l'age wieäerum ein wechselvol-
les ^usklugsprogrsmm ausgearbeitet, 
l3. ä. sinä swei ^utocarfahrten vorgessh-
en un<Z zwar führt äie eine ins romsnti-
sche l. o g a r-1' a 1» währenä als ?iel 
äer zweiten ?ahrt äer Wvrthersee ge-
wählt wuräe. Der fahrprei« beträgt je 
120 Dinar, 13. ä. folgt eine vesuchs-
f a h r t  Z U M  ^ u g o s l s w i s c h e n D e r -
b y nach Oven. Die fahr4 kostet 50 Di-
n a r .  D i e  n ä c h s t e  Q r a z e r l ' a h r t  
fin<!et am 23. August statt. Der Fahrpreis 
beläuft slch auf 100 Dinar. .?ür äen 2. 
unä 3. September i5t eine zweitägige Pil­
gerfahrt nach ^ a r I a z e ll vorgesehen. 
Der Fahrpreis wuräe mit 200 Dinar be-
rechnet. XnlSKlich äer international be-
äsutsamen >Viener tter'bstmeFse ver-
an'staltet äer »putmlc« in äer ?eit vvni 
17. bis 19. September eine Soiläerfal^rt 
nach Wie-n. Der V^ahrpreis stellt sich auf 
260 Dinar. Die I^ahrten weräen mit äen 
liomsortable>n I^uxusautocaren äer I^ari-
borer 8taätbetrie'be unternommen, äie el-
ne bequeme un<j somit ein« umso genuk-
vollere fahrt gewährleisten. Die Xnmel-
äung ist im »putnilc«-pei'8ei>Uro vorzuneh-
nwn. wo auch alle weiteren lnformatlonen 
erhältlich swä. 

ni. Olga vlalis Lille vöa vlbor gestor­
ben. lm hiesigen Allgemeinen Kranlien-
Hause iist gestern abends äie Witwe nach 
äem verstorbenen Obersten unä ehemali­
gen Kommanäanten äer früheren i^ilitär-
oberrealschule in ^anbor, . ?rau Olga 
Llaha ̂ äle von OIbor sanft'entsehla-
fen.-Die Verstosbene wukte siöh infolge 
ihres feinen Wespns u. ihrer vomehmen 
Oeswnung in allen velcanntenkreisen Sym 
patien ZU sichern, so äaK ihr sieimgang 
alligemein beäausrt ^rä. Die veisetzung 
äer Verstorbenen finäet am'^Samstag. äen 
12. ä. um 16 Uhr ^uk äem St. ^ag-
äalena-pfarrfriedhof-.in.PobreZie statt. — 
frieäe ihrer Asches'Den schver getrok-
fenen s^interdliebenen : unser, innigstes 
veiieiä! 

m. l'oiwstkNe. (Ze^torben sind äie Post-
beamtenswitwe frsu l'herese p o s e b 
im /^lter von 61 fahren unä äie private 
?rau ^arie K o t n i 1c im ^Iter von 73 
fahren. — frieäe ihrer ^sehe! 

m. 'rrauungen. In äer franzislcanerlcir-
che wuräe äer ttürer äer pääagogischsn 
l^ochschule in Zagreb Paul K u'r t e lc mit 
äer ttörerin äerselben Anstalt, frl. 1'hea 

e r i c. einer 'Tochter äes Direktors äes 
pealgymnas ums in . j^aribor Dr. Ileric, 
getrau. ^benäort schlössen äer Profe8sor 
Wroslav PaVbar unä?rl. 8tefanie K a 
h a t äen öunä fürs ^eben. Den neu-
vermählten Ehepaaren unsere kerzlich-
sten (jlückwUnsche! 

m. Lvsngel'Sckes. Sonntak. cien l3. ä. 
wirä um l0 l^kr in äer Okristuskirche ein 
Oemeinäeg0tte8ä ens. stattfinäen. 

m. /^dgkngig ist seit einigen l'agen äie 
^rinjkkega trg 6 wohnhafte' ll-jährige 
8t2nisl2vg U o r b e k. ^wockäienliche 
Angaben mögen äer Polizei zür Kenntnis 
gebracht weräen. 

n,. f^äcktlicke «ul^törer. Von einem 
Lewohner äer Koclja uliea (l'attendacho-
va) wirä uns geschrieben: Heute in äen 
ersten ^orgen8 unäen entwickelte sich in 
un8erer (Zasse e.'n arger Lxzek rauflusti-
ger Zechkumpane, äer alle Lewohner äer 
Oasse ausnahmslos aus äem Schlafe rik. 
einige Lurscken. äie lustig gezecht unä 
offenbar einiges über äen Durst getrun-
Ken liatten, wuräen stänkerisck unä muK 
en äeshalb an äie frische l,uft beföräert 

weräen. Obwohl es nach tternacht ziem 
lic frisch war, konnten sie äennoch keine 
/Abkühlung finäen. Sie erhitzten sich im 
(Zegenteil nocli niehr unä kamen ins Pau-
fen, wobei sie einen l-lüllenlärm vollführ­
ten. Die Kewohner ri88en vor Schreck äie 
fenster auf, unä mehrere Personen gos-



s 

Der Zustand der Gehwege 
5^8tss. 6en l2. August !93V 

- 5en auf ctie Kampkk^ne klnab, in 
cje5 okne merlcl cken L^folz. Lrs nack lÄn 
'zerer ^eit ebbte 5icli äer »^ut« äer 
kol^vlisierten ab. unc! Inkolxe einer 
ikneii cjro^encjen Qekalif. 6ie in äer (Ze-
stslt ctes Wackln^innes plützUck auf äer 
K lctkläcde ersekien. Im diu waren äie Le-
«offenen wieäe^ nUctitem unä mackten 
Sick auf klinke keine. Lvviz 8cli2äe nur, 
cjak 6!e iieilige I^ermanäac! e was ?u spät 
auf äer öilcjflAcke erschien, äenn solcke 
k^utiestärer verä enen okne l^iicksicdt eine 
enerZiscke ^akregeiunx. 

m. ^cktune! ^orxen, Lamstaz, den 12. 
beginnt cler xroke A^illionentreffer-

fummei cker laufenden Lpielrunäe cjer 
L?sat5l<ls8sen!0t orie.' >Ver sein I-os nocd 
nit-kt eriieuert liat oäer liberkaupt nock 
kein l^os bes't^t, eile nocti keu'e, frviwx 
IN unsere (ZIljc!<58telle unä ttauptkc>llel<-
tur ö3nl<Le8c!i3ft k e ? j a Ic, ^ar'bor. 

<!()8po5l<a ul. 25, wo neue Klassenlose für 
clie morgen beL'nnencle ttaupt^lekunZ 
iioc!i erl^ältlicl? sincl! 
. n). Xsstsniem-Sster, äie im koinmenäen 
VVinter.im vereicke <jer 8taclt ^aribor xe 
röstete Kastanien in clen 8traKen feilru-
bieten wllnsclien, werclen eln^elaclen, ?wl 
sclien 6em l4. unci l9. d. wÄlirenc! cler 
^iststunclen im stScltisclien ^arktinspek 
torat vor?U8preclien. In vetrackt lcom-
mc?n nur jene Ksstanlenröster, 6ie clie 
entspreclienäe xewerblicke kewillixunz 
besitzen un6 sekon im Vorjakr Kastanien 
feilxedoten Kaden. Personen, äie äas (Ze-
werberecdt nickt besitzen. IcSnnen niclit 
in Vertlcks!cktixun8 se^ogen werben. 
8pÄter eintrekfenäe ^nmeläunxen werben 
niclit in kekanälung genommen werclen. 

I^reltsLx, ll. ̂ uxuvt. 

(Im 20.30 vt^r ?romenaäel<on^ert am 
/^usstellunAszeläncle. 

Ssmstsjx, 12. ^u^ust. 

8 Ulir lZexinn äes 1'ennlsturnier5 
llie nationale /^eisterscliakt von 8lo-

wenien, Veranstaltung äes 8K. A/iaribor. 
. Um 16.30 vkr promenaäelconzert am 
^^usstellungsgelÄncje. 

vm 20.30 l^kr pr0menAcIel<on?ert am 
Ausstellungsgelände. 

SoaatAjk, lZ. ^zsust. 

Um S Ulir grokys propagSnäa-Kaären-
iien runcl um 6en öackern, Veranstaltung 
cles 8K. ^aratkon. 8tart Im Volicsgsrten, 
^lel gegen 10.30 Ulir eden<Zort. 

Um 8 Ulir Fortsetzung cles l'ennistur-
niers am plat? cles 8K. ^aribor in 6er 
Sopova ullca. 

Um 10 Ulir >Vett8cl,wimmen auf cler 
Drau von cler Insel bis zum Kristian-Vaä. 
Veranstaltung äes ^sriborer 8cliwlmm-
1<lud8. 

Um 11 Ulir promenaäelivniert am ^us-
stellungsgelSnäe. 

Um l1.30 Umzug cler am kaclrennen 
keteiligten clurc^k c!le 8tsclt (vom Vollcs-
garten bis zum ^U88teI1ung8ge1Sn6e). 

Um 15 Ulir k^lugmeeting uncj flugalo-o-
Kationen am I^lugfel«^ in l'ezno. — i^it-
wirlcencie: 8egelflieger sowie Militär- uncj 
Ävil-^otorflugzeugklieger. — I^lUge fUr 
äie Levöllcerung. 

Um 16 Ukr StälZtekampf Zagreb—^a-
ribor im >VettLc:1iwimmen sowie Kunst-
springen im Inselbacl. Veranstaltung des 
^ariborer 8c:kwimm1<Iub5. 

Um 16.30 Ukr Promena6el<onzert am 
Ausstellungsgelände. 

Um 20.30 Ukr promenaclelconzert am 
Ausstellungsgelände. 

m. Unfälle. Der 27jälirlge ?rivstange-
stellte /^iro8l2v pogrevc l<sm ^n cler s?scl-
vanjslia cei>t2 mit seinem I^akrracj, auf 
dem er nocli seine l2jä!irige 8cliwester 
^arie m tfllkrte, zum 8 urz, bei dem bei-
de sciilimme Verletzungen an Leinen und 
^rmen erlitten. — l>em bei einem I^eubau 
kescliäkt gtsn 43iälirigen Zimmermann 
öartliolomäus ?tupan fiel ein Lgll<en auk 
den fuk und filg e ikm einen Krucli cles 
Untersclienlcels zu. — l)ie Verletzten wur 
den ins Kranlcenliaus liderfilkrt. 

IN. >Vettesberlctit. ^aribor. ll. August 

9 kr: Temperatur 22.8. karome erstand 
7^l.4. VVIncir'cktung I^XV. gestrige maxi-
nialc l'emperatur 25.5, minimale ll.5. — 
XV ettervorkersagc: kewftlllt, 
'T'emperaturzunskme. 

ok0ve« venmvlSl^L i^s 
nedi. — V/V5 p^88rleMk^ scm.ecifrc 

— /^ucn Die 

Im Vereieke der 8tadt ^aridor gibt es 
— besonders im ?arlcvjertel — eine er-
lcleclilick groke ^nzakl von Oekwegen, 
die Sick insbesondere dort befinden, wo 
die öesitzer der angrenzenden (Zärten, 
Parzellen usw. zur Anlage eines ^spkalt-
Pflasters nickt kerangezogen werden 
lcönnen. !^s ist ferner bekannt, dsk die 
8tadtgemeinde verpklicktet ist, Mr die In-
standkaltung der einmal angelegten 
/^spkaltbllrgersteige zu sorgen. Dies gilt 
aber in gleicker >Veise auck für die nickt 
aspkaltierten oder gepflasterten Verbin­
dungsgekwege an beiden 8eiten unserer 
8traKen. Diese Qekwege sind in einem 
Zustand, der den fukgängern das Pas-
sieren nackgerade verleiden muk. Ze-
sonders die l^rauen, deren dtinne 8ckuk-
soklen jeden 8teln verspUren lassen, emp-
finden das Oeken auf solcken grob ge-
sckotterten und ungepflegten (Zekwegen 
als eine ?ein. Dabei wäre es gar nickt 
so sckwer, diese V/e^e in Ordnung zu 
bringen. Um nur ein öeisp'el keranzufiik-
ren, wie leickt solcke Oekwege zwecl<-
mäkig angelegt werden können, sei auf 
die ^lleewege des ?agreber ^rinjevac 
kingewiesen, wo man den vorker gut zu-
gerickteten und eingewalzten ^lleeweg 
mit einer verkältnismäkig di^nnen 8ckickt 
von ^spkalt Udergoö, der auf diese VVei-
se nur auf 8ckotter zu liegen l<am und 
dadurck eine glatte fläcke bildet. Irgend­
etwas mUSte auck in ?^ribor unternom-
men werden, da die jetzigen Oekwege im 

« oc»>vkoe 5i^^v?ve«Licn ei^lls 

parlcviertel und im 8tsdtparlc bei aller 
fremdenverlcekrspropaganda lieinen An­
reiz ZUM 8pazieren ?u bieten vermögen, 
ttiszu lcommt, dak diese >Vege vielfack 
durck den kegen ausgewascken sind, wo-
durck die »8ck0tterrippen« nock sekärksr! 
ersckeinen und das 8ckukwerk der ?as-
santen nock mekr beansprucken, abges2-
Ken davon, dak man an regneriscl^en 'sa-
gen die pfUtzen buckstäblick übersprin­
gen mulZ, um nickt naV zu werden, /^uck 
die >Vege im 8tadtparlc sind stellenweise 
sckon derart sckleckt, daK sie unbedini^t 
ZU erneuern wären. Vor allem aber mül^-
te eines berUclcsicktigt werden: es genügt 
nickt, die Qekwege mit dem runden gro­
ben 8ckotter einkack zu bestreuen und 
dann ikrem weiteren 8ckic!csal zu über-
lassen, ^uck die Qekwege mül^ten un­
bedingt mit feineren Lckottersckickten 
obenan verseken und vor allem tücktig 
eingewalzt werden, wenn man 
Sick sckon für l<einen ^svkaltbelag ent-
sckliel^en lcann. ^sn verlangt sickerlick 
nickt die Qlätte eines vorbildlicken 1'en-
nisplatzes. ader in diesem Z^ustande l<ön-
nen die (Zekwege nickt länger bleiben, 
wenn unsere 8ta6t nock ^nspruck dzraut 
erkebt, eine gepflegte 8taclt zu sein, in 
der den LUrgern wie den (iästen von aus-
wärts zumindest das Oeken erleicktert 
werden !>c>!l. d^'"'fte im 8tadtl'>ere'ck 
lieinen öffentlicken ^eg ß^eben, der Ur-
sacke zu kerecktigten Klagen geben 
lcönnte. 

.d.V^srldorer ^^itunge Kummer 18Z 
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vurg-?onliino. l-feute, ssrei^ag zum 
tenmal äer filmscklager z?^/^nns l^a-
vettl« mit örigltte t-lorne)^ und 
>ViLman. Lin wunderscköner ^Vinter-
Sport- und I^iebeskilm. — ^b öan^stag cler 
grolZe Warner öroL-k-'ilm »Kspitsn Mood« 
Lin kerrli^ker (ZroLtonkilm mit l5roi l-'iynn 
m di-r I^suptrolle. — In Vorbereitung cjs> 
gröK e 5 lm aller leiten »lxiuis paSte,«'. 
cler Inerter de,- i>^ensckkett«. Dieser I^iin 
erregte in der ganzen Welt die gr')klt. 
8enSQtion und wurde als der l^e-^te 5iliii 
des anerlcannt. 

Lsplsnacle-T'onkino. l^ente zuni 
^ale der groko W^'ienersilm »8c''a-
k e n s ä n g e r « ,  i n  d e m  d i e  ! ^ a u p t i s ) I l c  c l i e  d c -
rlikmten Wiener 8ängerl<naden ?p!eieii. 
Line wunclerbare Wandlung und kerrlic^Ii«.' 
^aturaufnakmen zeiclinen diesen erstkla^^-
«igen fllni besonders au?. — kc>Ij?l-
Der groke Leklagerfilm »^«uber der k?> 
keme« mit ^artka !^ggert un^l lan Kit', 
pura in vol!l<ymmsn neuer Kopie. 

Union-Ionkino. IZis einsclilielzücli l^'iei-
tag »O^rn-Idol«, ein v>'unclerbarer Opc'i 'i 
film, k^ino Martini — nack Laruso 
beste l'enor — singl /^rien von puccini, 
^assanet unc! I^eoneavallo u. erntet l'r!-
umpke auf 1 riumpke. Leine kerrliek«-
8timme begeisterte jeclermann. — Unser 
näckstes Programm: »In l'odesgokakr«. 

l'onIcZno podreZje. ^m 12. und l3. .^u-
gust »Die VVarSckauer Zitadelle«, c^in 
grolZartlger l^ilm von^ Kampt um die l-'rei 
keit Polens. 

ApothekennachtbienfZ 
vis k^reitag. den N. .-Xugust verseken 

die 8tÄdt3potkel<e (^ag. pkarm. .V^inafili) 
an: I^auptplatz 12 Csel. 25-85) unä äie 
8t. pockus-^potkelce (^ag. pkarm. l?ems) 
an der Lclce der ^lelisandrova unil .V^elj-
slis cesta (lel. 25-32) den ^^'actitäienst. 

8s»nstag. l2 August. 

l^jubljsas, l2 pl. 18 promenaäetvonzert. 
18.40 pkil. Vortrsg. 19 I^^ackr., k^^ations^-
Vortrag. 20.30 Linfonielconzert. — Leo» 
Aksd, 18.20 Konzert. 19.30 ?<atic)N2lvor-
tra.g. 20 Volkslieder. — Prag. 16 »Seim 
keiligen .^ntonius^.', Operette von Ssnes. 
18.30 ölasmusik. 20.35 Unterkaltungsinu-
sil<. — SeromüN8tvr, l8 Vortrag. l9.I0 PI. 

20. l0 Konzert. — Vuctapest, 18.30 Kon-
zert. 20.l0 Lunter I^iederstrauL. — I.on-
don, 17 Konzert. l9.20 I^ieder. 20 Suntsr 
^bend. — l^ailancl, 19.25 pl. 21 »Die ver-
Lunkens Olocke«, Oper von pespigki. — 
Paris, 18.30 Konzert. 20 ttörspiel. 2l Oper. 
— Kom, 19.25 pl. 21 f-lörspiel. — 8trs«» 
bvurg, l8.30 Konzert. 20 Lunter .^bencl. 
— ^Varsel^au, 19 ?Ieitere I-Iörfolge. 20 Po! 
niscke Volkslieder. 21 Konzert. — >Vlen. 
16 Konzert., 18 Vortrag. 18.30 Lallaclen. 
19 ?Iörfolge. 20.15 -Die .V^ädel von 8t. 
Ooar^, Operette. 

8itz in celje) wurde l-Ierr Ing. ^ax ^VdoU 
>V esten in das Handelsregister einge-
tragen. — Die firma pudolf 8termecki 
IN celje wurde in eine öffentlicke «an-
äelsgesellscliaft umgewandelt, deren 1'eil-
kaber d'e Kaukleute pudolf und pucla 8ter 
niecki in Oelje sind. 

p. ^^«ssmmenstvlZ zweier lVlotorradsali-
rer. >Vuf der 8tr2ke gegen Krapina kam 
c l e m  t 7 c > k 2 > n n t e n  S p o r t ^ a n n  p u ä i  p e i c k ,  
als er mit seinem Motorrad geracle eine 
Kurve passierte, ein zweiter ^^otorradfak-
rer entgegen. Im Sruckteil der näcksten 
8ekunde prallten beide ^^asckinen gegen­
einander, wobei beide k^akrer erkeblicke 
Verletzungen erlitten. Die Verletzten wur 
den vom Kaufmann 2 u r m a n aus pod-
leknlk in entgegenkommendster Weise 
m« kiesige 8pital gebrackt. 

p. alte» vauernksus abgebrannt, ln 
^agor^ki vrli bei 8v. I^ovrenz (8lov. gor.) 
brack im Woknkaus des Le^itzers ^osek 
^ n t o n i c ein krand aus, dem das gan-
ze Objekt zum Opfer fiel. Der 8ckaden 
beläuft Sick auf 20.000 Dinar. Das peuc'r 
clUrfte infolge eines sekadkalten Kamins 
ausgedrocken sein. 

Das Programm der 
Mariborer ^^estwoctje 

m. freie ^r^telle. Das Kreisamt für 
^rbeiterversickerung sckreibt clie Leset-
zung einer vertraglicken ^mtsarztstel-le in 
Dobrna aus. Die Oosucke sind bis 3l. 
^^gukt einzubringen. 

m. ln lVlurslca 8obota versckied nack 
längerem sczkweren l.ei«!en cler Kaufmann 
und Lesitzer pranz I., a n Z L a k im ^1-
her von 61 )akre!N. Der Verstorbene betä-
tigte Sick eifrig im Wirtsckafts, und vk-
fentlicken lieben, besonders km Kreditwe-
sen, bei der I^euerwekr. beim 8oko'l und 
in vensckiedenen klimanitArm Organisa-
tionsn. — I?. !. p.! 

m. Vsluten»elunuz?gel. Unlängst na^-
men die deutscken Orenzorgaine einen lV^a 
riborer Kaufmann fest, bei dem gegen 
100.000 keicksmark un<! 50.000 Dinar vor-
gefunden werden. Lelm Verkör erklärte 
der l'estgenommene, dak das bescklag-
nakmte Oeld nur teilweise ikm geküre u. 
dak der Pest Eigentum versckiedener 
preunde sei. Der Kaufmann erkielt eine 
mekrmonatige ^rreststrafe. 

gr. t-roker >V»Kldran«l. Im Dorf Drau-
cksn jensei s der ^ur brack Montag um 
lVllttag in den dortigen groken Waldun-
gen ein örand aus, der bedroklicke Di-
menslonen annakm. ^uck d'e freiwillige 
peuerwekr aus (Zornja kadgona eilte zu 
l-l'lfe und leistete bei den I.üsckarl>eiten 
brave Dienste. 

m. fal,rracläiebsttU,le uml -künde. In 
den letzten l'agen wurden in ^aribor 
mekrere pakrräder entwendet, aber auck 
kerrenlose päder gefunden. — 8o ver-
sckwand gestern dem pensionierten ^i-
senbakner pranz Donko aus der ^elj-
«ika cesta das l^ero-pad mit der l^videnz-
Nummer 24247. — Oekunden wurden kin-
«Ziegen ein k!xcelsior-pad mit der Evidenz 
nummer 196074 und ein ^lfa-pad okne 
^videnznummer. Die Lesitzer wollen di? 
^äder bei der Polizei abkolen. 

m. !^in l5-jälHri?er '^iistling näkerte 
Sick in pekel bei poljöane der dort auf 
perien weilenden I^ekrerin ^rika O. aus 
Deutscklancl. die im Lacke badete, uncl 
suckte sie zu vergewaltigen, ^s eilten 
l eute kerd>ei. worauf sick der Lengel zur 
^luckt wandte. 

Vvl veralteten Verstopfungen mit Nä> 
morrlioltlon und l-vdvranseliweklung lst 
äas natilrlicke »f'rsnr».1o8vf«"-Lltterwa5-
^er. sekon in kleinen lVlengen eenom-
men. eine wakre Wokltat. Die mild auf-
'ö8ende und sicker ableitende Wirkung 
:Ie8 f^rsn?-.Io8vk-Wassers versagt' auc:k 
bei längerem Oebrauck fast nlemals. — 
l?eg. 8. br. 30.474^35. 

* lZambrinuslkalle. /borgen, Lamstag, 
den 12. d. grokes Oar enkonzert der ^u-
sikkapelle der ^isenbakn-^rbeiter und 
Angestellten unter der persönlicken I.ei-
tung des Kapellmeisters ^ax 8ckönkerr. 
Leg'NN um l9.30 Ukr. 7448 

- Qastliau» (iriö — lVlarldorer festvo-
elie. r>ieue 8endun8 erstklassigen Lurgun-
ders ZU 14 D!n. Vorzüglicke Kllcke. 7437 

c. Im l-oLvtal, diesem kerrlicken ^lpen 
Winkel an der Wiege des 83nnflu8ses, 
kerrsckt wundersckünes Wetter und ein 
frokes 1'reiben. Wok'n man sick wendet, 
ilberall triff, man auf 8ommerfrlsckler, 
1'ouristen und fremde. Allein am Diens-
tag vormittags waren 28 Personenkraft-
wagen. l9 Krafträder und ein .Ausflügler-
Autobus aus I-aZko ins I-ogartal gekom-
men. 

c. j^a^iirafeier. Die Maturanten des 
lakrgsnges lS08-l909 des kumanistiscken 
O^^mnasiums in Lelje treffen sick am 
8am8tag. den 12. ci. im I-iotel ^i'Union« 
nack 30 ^akren zu einer Wiedersekens-
fe'er. Leginn um 20 Ukr. Die I^eitung des 
Abends liegt in den ttänden des I^ecktsan 
waltes Dr. franz K l o a r in Oelje. 

c. I'oclesfsil. frau l^sria I. i n k a r t. 
I-ekrersga tin aus Oraz. ist im kies'gen 
Krankenkaus versckieden. /^aria I^inkart 
erroickte ein ^lter von 64 ^akren. 

c. Spende, ^n 8telle eines Krsi^zes für 
den verstorbenen Postver^'altep in Lelje 
Postinspektor ^osek 8aveli spende e die 
O a s t w i r t m  p r a u  ^ n n a  p l e s i v L n  i  k  
in Lelje 150 Dinar zugunsten des Vinzenz 
V^ereines. 

c. psrlclccmiesst. 8onntgg, den 20. d. von 
10 Ukr 30 bis 12 Ukr mittags wird un er 
dem 8ckutze des Vereines »8oLa« in Oe-
lje der Oesangverein »ladran« aus ^arl-
lzor im kiesigen 8tadtpark ein Konzert ge 
ben. Der ^ännerckor des genannten Ver-
eines, der 45 8Angef zäklt, wird l7 aus-
gewäklte Volkslieder singen. 

c. Klno ^etropol. lieute. freitag zum 
letztenmal die Verfilmung des Komanes 
von I^eo l'olstoi »Die weilten k^^äckte von 
Petersburg«. — 8am8tag und 8onntaL: 
»Irgendwo in l'ibet«, spannende 8zenen 
und mvst'scke !-Iandlungen aus den 
8ckneefeldern Innerasiens. In den I^aup -
rollen ponald Oolman und lane Wyatt. 

c. ^U8 dem Ve»ckätt»leben. ^ls ^'t-
gliec! des Verwaltun^srates der fabrik 
cl?emi8cker Produkte m lirastnik (mit cl. 
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Der MrNchaftSberater 
vic vck<>ko?<u?«z vvep r^evet^i vc«vk^ ivv05l-^^ek»i. 

>Vir ver?eictineten cliessf ^ssjz^ I^ui-?, 
cjzö ciis I^exierunx eine Vernf^nun^ über 
cjis ^ck^sfurix eine» neuen K«rufe5 in 1u-
x 0 5 l 2 > v l t ' l i .  c l e n  c j e 5  ö f f e n t l i c h e n  
Wirt?!c!iZft5tie5atei'k;, erl^^^en 
Ii2t. Die furiktion cliese» öei-utes ent-
ös''i'ic^t in VVirt5c:!i2ft53Nß^eIexerikelten un-
gekStir dem ein<?5 peclit^zn^valtes in juri-
stiscken k^rsFen. 

^ie v^is clicser Veroränunx. ciereri pic^ 
nsuer 1'e.xt jetit vorliegt, entnelimen, i5l 
6Z8 eines Wii-tsciiIftsberaters 2!?; öf» 

fentlickie LinriclUunp^ ?u detrsciiten, äe«-
5en ^usUdunZ an eine be5on6ese Zewil-
lixunZ cjes L^nus Zebuncien ist. ^ur ^us-
ubun8 cjieseZ verukes i.^t cZie ^fki)!lun,l; 
einei- ^n?2dl von öeöinKUNFen erkosclef-
lick. '^irtscliaktLberatel' lcvnnen im Linne 
äei- V^emfänunx nur juxosisvviscde Kta^t« 
kurzer v^ercien, cjie im öesitze eines vi» 
p j k ) M 8  k i c i e r  c Z e s  v o k t o r g f s c l e ?  e i n e r  v v i r t  
dcd^ftliLlien ttoc!i5cku!e 6es 
In- yöer ^U5l.'^nc!e?, ?ur /Vuslii^unz von 
I?ec!i?tli2n6Iunxen kklii^ un6 veriSklicli 
sind, ^ukerclem mij5?en Personen, 6!e 6s« 
^mt eines Wirt5ciiaft8dsf'AterA gU5Ul')en 
>^'oNen, mindesten5 eine f ü n t j A Ii r i pi e 
l'Ätigkeit ini öffentücden ^Virt^ciizsts 
ciienst, dei einem Kevisionsverdancj im (Ze 
nc)88en?;c'!i<')ft'^^vo?<'n. im X^erkande 6er (?e 
meincje5p3ri<''Z5?en ocier kei einem XVirt-
5cdAfkkerZter 3usvve!5en kvnnen. 8ie mUs 
sen im 5>!nne cZe? (^ewerkege?;et?e5 eine 
8ic!ier5te!!unx von ZO.VOd vinsr erlexen 
unc! es ciark Fegen 5le kein (Lericlit8urtei1 
ocler fieric!!it«>ke?c!iei6 vorliegen, die i!in 
SN der .Xu5i1kung des .^mte? eines ^^irt-
kckÄitsiierÄters tiindern. 

I^ie Verordnung sc^reidt suck den ^ u s 
x2denl<reis dsr V/irtsckaftsberstef 
vnr. be8ts!it die Aufgabe darin, 
durcii ^'.icfivvi^.^en und Arbeit L!ln?el- od. 
Peclitsperk^onen in '^irtscksftskrsgen ?u 
kersten und 7U unt«r5ti)tz:en, f'zelijzutgcli 
ten ?zk?ugeken und suf '^un5e!i der (ie-
riclits-. Ver>^'Zl!unßS- und 8ew5tver>vsl. 
tungsbesiördvn oder ermÄclitigter privgt-
per5onen Oesckäktsbücsier von >Vift-
5ek3ft5untefnelimun8en und Anstalten 50 
>vie deren Oe5c!i3ft5xed3runx in ein?el-
nen fZlIen oder im ganzen ?u likerprU-
fen. 

Der ^irtsc!i3ftsdvrater i5t verpflictitet, 
die ikm tjl!>ertrsgenen OescliSfte gewissen 
hzft und gen»u durckzufUdren, das (^e-
5c!iÄft8gelieininis ?u >v2liren und 
flir jeden 8elizden einiusteken, der durc!i 

8ejne ^mtvi^ÄNdlung entsteken liönnte. Lr 
ist kerecktigt. fUr seine Arbeit ein l^ono-
rsr ?u fordern, das er im üüinvernekmen 
mit den ?3rteien bezv. in krn^ngelung 
eines sololien Abkommens auk tZrund des 
vom Kanus vorgesclirledenen Isrifes fest 
seilt. In Streitfällen ^egen des ttonorsrs 
ist dss ordentliche (Zericlit Zuständig. Me 
T'Ätigkeit der >Virt8clisstsderzter v^'ird un 
mittelbsr vom Ssnus Uber^^-aclit. 

fllr Vergehen der V/irtsckaftsderater in 
^ u s l l k u n g  i h r e s  . ^ m t e s  s i n d  ? > v e i  8 t r  2 -
fen vorgesehen, sofern nicht durch (ue-
setire strengere Ltrsfen vorgesehen sind. 
5o ^vird ein ^irtschaftsderster mit einer 
(Zeldduke dis ru 1V.(X?V Vlnsr destraft, 
wenn er die Übernommene I^evision ohne 
stichhältigen Qrund nicht durchfuhrt 
b?w. den ttonorartsrif Überschreitet, ^it 
einer (Zeldduke dis 7U SO.tlM v^nsr wird 
jener VVirtschzftsderster destraft, der bei 
der I^ederpri^funZ von viichern oder der 
I^evlsion von QeschSftsgedzrungen in sei 
nem lZerichte wichtige 1'at^chsn ver-
schweigt oder entstellt, Unwahrheiten de» 
stÄtigt, das (ZeschÄftkgeheimnis verletzt 
oder mikdraucht. Die Strafen werden von 
der erstinstanzlichen Verwaltungsdehvrde 
verhängt, gegen die auf (!rund der §§ 4M 
dis 417 des Oewerdegesetzes Veschwerds 
geführt werden I<ann. Die Strafgelder 
flicken in die kanatskonds fi)r Unterstiit-
?ung von fachschulen. 

l^in ^Virtsckafisderster verliert das 
l?echt auf ^usi^bung seines )Vmtes, wenn 
er die jugoslaw'ische Staatsbürgerschaft 
verliert, in Konkurs gerSt. das pecht auf 
Ausübung eines I^eehtsgeschitftes verliert 
oder recht8l<rSftig zum Verlust der kehren 
rechte oder seines ^mtes verurteilt ist. 
Weiters verliert ei' sÄn ^mt, wenn er die 
vorgesehene Kaution in der vorgeschrie­
benen frist nicht erlegt b?w. wenn nzch-
trZglich festgestellt wird, dak er bei ^r-
langung seines ^nites die in dieser Ver­
ordnung vorgeschriebeimZ Vorbedingun. 
gen nicht erfüllt hat. >Vvlters ist der Va-
nus berechtigt, einen >Virtschaftsberater 
die ^rbeitsdewilligung Nl entziehen, wenn 
dieser auf (Zrund des Gesetzes über den 
Schutz der öffentlichen Sicherheit und der 
Stsstsordnung oder wegen Schmuggels 
brw. im I.»ufe der letzten fiinf Jahre au? 
(Zrund dieser Verordnung wiederholt ver^ 
urteilt bzw. bestraft wurde. Die Arbeits-
bewilligung fllr >Virtschaftsberster lcann 
wegen nschlilssiger Ausübung seines ^m 

tes auch vori)dergehend längstens auf 
drei Jahre entzogen werden. 

Bvrsmdertchte 
I. j u d l j a n a. w. d. l>e^»en: I.on-

don 2()5.7S dis 208.9S (im freien Verkehr 
Z5S.40 bis M.S0). Paris l l«.20 dis l18L0 
(l44.SS bis 147.lS), t^ewyork 4378 dis 
4438 <S4SS.7S dis SSlS.76). Ellrich 995 
bis l005 (l239.19 dis l249.!9), Mailand 
23!.4S bis 234.5S. Prag l51 dis 1S2L0. 
Amsterdam 2343 dls 238! (2919.79 dis 
2957.77). verlin 1768.S2 vis 17SSL8. SkUs 
sei 746.70 dis 7»8.70 (930.50 dl» 942.50) ; 
deutsche Llearingschecks 14.30. engllsclie 
Pfund 258. 

^ a g r e d, 10. d. Staats^verte: 2)4^ 
Kriegsöchaden 4S5—468, 4?6 ^grar 60.50 
"62, 4?S k^ordagrar 0—59.50, 658 Veglulc 
86.75 dis 87.50, 6A dalm. ^grar 82.25— 
82.75, 7?6'Stadilisationsanleihe 100—101, 
7AS Investitionsanleihe 100.50—101.50, 
7?S Lel'gman 0—101.50, 756 vlair 94— 
94.50, 8« vlair ^01^101.50; Agrarbank 
210—^, ?>latianaldanl< 7350—0. 

I- r L s e: Stjsre^ 3:i-L.70. Schlackt-
küke 3Uc>—4, Küke -ur VVursterzeugung 
2^^2.80» Schlacdtkaldinnen 3.50—4.50, 
(ict^sen I. tdasse 4.50, Ochsen II. Klasse 
3.50—4, lcslder, lebend 5—6, ?ettschw«-i 
ne 9—10.20, ^agerschweine 7.50—8» 5ett 
Schweine, syrmisehe 7—8, Spanferkel» 1e 
dznd l0—11.jx. I^Smnier. lebend IZs) 
dis 130 je S.tUck; pfekde, leichte 2000 bj!> 
4000. Pferde, mittlere 6000 bis 80^, 
Schwerpferde lO-^l 1.000 Dinar je l^aar-, 
Schlachtpferde 1.50—2 Dinar je kg. 

Klee 75—öS. Qrummet 75—85, tteu 65 
dis 75, Streustroh 407-50 je ^'^eteizent-
ner; örennholz 80—100 je KubilimSter: 
Pfosten 10—720 je St.; Kai^offeln 0.90—1 
je l<g. 

X L!n« lV^tivr»ck»u wird im 
Kähmen des heurig^en I^erbs messe in l.jud 
ljana veranstaltet werden, ^s handelt sick 
um die erste Ksnats-Kieintierschau, die 
in der ?eit vom 2. bis 11. Septemder ad-
gehal.'en und Qefltigel aller Xrt. 'sauden, 
Kaninchen, Schafe üiid Äegen sowie Er­
zeugnisse dieser '7'iere umfassen wird. 
Die schönsten ?.xemplare werden ausge-
zeichnet werden. Die Anmeldungen sind 
bis 16. d. dem ^ustellungsausschuk in 
I^judljana. Qsjeva ul. 9-1» zuzustellen. Der 
Transport der l'iere ist unentgeltlich, je-
dock nicht fl^r jene firm«n, die unter ei-
genem kramen ausstel^len wollen. 

Die vrewioae am Äaoreher 
Mar« 

Z? Ä g 1' e b, UZ. August. Der Auftrieb 
7UNI gestrigen >Vöchenmarkt war etwas 
sch wjtcher als der - Auftrieb der' Vorwo^ 
ehe. Die Zufuhr von Schweinen und KS1-
bern war sehr gut. Das (Zeschäkt war 
lcrding^ schwäch. Die Nachfrage l?e-
dchsAnkte sich rein auf die Deckun? des 
hoiliiischen vedarfs. Die Viehpreise bll.'. 
den meist unverSnde^t. Die KSlderprvise 
5ind NM 0..'U) Dinar je kg 1^edendg?wil.ht 
gefallen, vei den preisen kllr pettschwsi-
ne lsi ein Anstieg vm 0.50 Dinar i? kg 
I.el^enc1gexvjcht festzustellen. 

Die Zufuhr von l.zndesprodulcten war 
etwas stjlfker als die zum vorwöchigt.n 

Die preise dlieben unverändert. 

X /^dreclmung mit au^IitkitU^kea k»kn 
vefvaltungey. I^ine Deleganon des Keo-
grader Verkehrsminlsterlums ist nach 
prekdurg abgereist, um mit der s 1 0 w a-
kischen Vahnverwaltung eine Verein-
barung Uker die Abrechnung der gegen­
seitigen Kzhngebijhren zu treffen. Die ge-
genseitigeii Forderungen sollen in freien 
Devisen beglichen werden. — Im Septem 
ber wird eine en!sprechende Vereinbar 
r u n g  a u c h  m i t  d e r  K a h n v e r w a l t u n g  v ö h  
m e n- ^ Ahr e n getroffen werden. 

Diese k^rage ist^sehr wichtig, da Jugosla-
Wien mit 1. Juli die Vezaklung der Sum-
men im Liesring ankündigt und bedeu-
tende KetrSge zu erhalten Hai. — 
Deutschland nimmt ad 1. d. l<eine 
>VsrensendünKen mehr an, die mit 1'rans-
pörtgedUkren behaftet sind, die Deutsch-
land fllr pedhnung anderer kaknverwal-
tungen deglelcken sollte, ^uk diese "^vise 

ist d'e f r a n k i e r u n g der Deutsch-
land transitierenden Sendungen f. auslän 

dische kestimmungsstationen bis auf wei 
teres nicht mehr möglich. . 

X Keine Jubiläumsausstellung des (Ze-
^erd«s Slo^enleas. k^ür den gerbst war 
eine repräsentative JudilAumsausstellung 
des Qewerkes'^ Sloweniens in I^jüdljana 
geplant, d e den gegenwärtigen Stand des 
^andwerlis aufzeigen sollte. Der ^ktions-
ausschuk lnelt jetzik eine Sitzung ad. in 
der der KesebluK gesakt wurde, diese Xus 
Stellung n i c h t zu veranstalten. Der 
(Zru^nd ist daru? sehen, dslZ^ fUr die^e 
Veranstaltung un^er den OwsrV^treil-^ön-
den ZU wcnl^ Interesse herrscht tuid weil 
die f^rage der f'inanzierung der Ausstel­
lung mit piicliHicht äuf'd's geringen ^it-
tos' des^ (Zewe^beförderungsjnstf.^uts. ' das 
jetzt in den kereich der neüen Oewerde-
Kammer Wp Llo'wenten fAtlt, auf Schwie-
rigkeiten stöl^t. !. . 

X Starke ^eiieasnkäufe. DbwolU dei-
jugoslawiscl^e VVeizeilpieis weit- iiber der 
^'eltpari'iZt liegt, die in -l..iverpoo1 für 
Exportware 65.40 Dinar pro ^etetzent-
ner lautet, kauft die prizad in Jugosls-
Wien den besten 1'heiKweizen zu l6Z Di-
nar auf. >Vare wird massenhaft angebo-
ten, wesliaib die ?rizsd dis 5. d. bereits 
25.000 >Vaggyns ?>^euweizen aufgel<aust 

Der Wortlaut der neuen 
Winzerorbnung 

S 24. 
ver V^^ilizervertr»g d3rf vorzeitig durch 

Verschulden cles ^^nzers; oder durch Ver-
schulderi de?, ^eingsrtenbesitzer» gelöst wer 
den. 

8 25. 
vurcii Verschulden de» ^Vin^ers der 

Vertrsx suilwren zu kesteiien: 
z) ^>nn sich der >^''lnzer einen DiedstskI, 

öetru^. Veruntreuung oder böswillige Ke-
»chAdl^ng fremden Lixentums zum Schaden 
seine» Dienstgebers oder dessen .Angehörigen 
eu Schulden kommen lKKt. 

b) Wenn er arg gegen seine Dienstver-
pfllclitun,?en verstdkt, insdesvndere wenn er 
»ich den Anordnungen seine« Dienvtiierrn 
oder der ihm vorgesetzten Angestellten he-
^iixlich keartieitung des >V^einx«rtens nicht 
fügt, wenn er sich dem Irunlce erzilzt oder 
wenn er durch eigenes Verschulden unishig 
zur Verrichtung »eine» Dienstes wird. 

c) Wenn er das Vieh vernschlsssiLt. 
ö) Wenn er seine ^rkeitsltrüfte oder dss 

?u.?vieh des Weingsrtenkesitzers ohne (üe-
nehmi^ung desseit)en oder der vorgeset?ten 
Angestellten trotr »u»drucl<l!chen Verbot« ver 
wen<iet oder ^venn er die?; mit dem eixienen 
Vieh tut. 8ol.inge die häusliche ^rkeit niclit 
vv^endet ist. 

d> Wenn er den Dienstherrn „der dt'?'Sen 
^nxehörixe ocZer mit di^^en roli um 
geht 

(fortsetzung.) 
derer fsmilienmitelieder. soweit dies die l^ol-
gen nsch dieser Verordnung betrifft. 

8 2«. 
Durch Verschulden des Weinxartenbesit-

zers lesnn der Vertrag xelvst worden: 
s) Wenn der Weingsrtenbesitzer mit dem 

Winzer oder dessen ^nxheörigen roh ver-
tikrt. 

d) Wenn der Winzer ohne Schaden tiir 
seine und seiner f-'amilienmitglieder Oesund-
heit oder ^lor^l da^ DienktverhÄltni?; nicht 
fortsetzen lcann. 

c) Wenn der Weing»rtenbe»itzer sich einer 
sittlichen Verkehlung scduldix mseht. 
i) Wenn der Weingartent)e«itrer dem Win 

Zt?r die vertraglichen ^ahlunxien unde''»..'.ln!g-' 
terweise vorenthält oder abzieht. 

Der Weinkssrendesitzer verantwortet such 
die 1'sten semer Familienmitglieder und ^n-
gestellten. 

8 27. 
In jeder (Gemeinde, in der Winzer sind, tie-

stelU eine hesondere Winzerlcommission aus 
3 .^^tgliedern. 

Der Vorsitzende der l<ommi5sion ist der 
s'-emeindevorsteker jener l'üemeinde. in wel-
cher der lZesitz liegt, auf dem der Winzer 
hesckättigt ist. Dss 2. Mitglied ernennt der 
Weing»rtent>esttzef, dss der Winzer. 

Die l'ürtei, die das Verfahren vor der Win-
I .'er^oinmi'^^ion hezlUr.igt. muk^ xleichzeiti!^ 

In diesen l^silel' .ersnt^^ortel der Wii-z^-r, mit dem /^ntrsi? sein Kommissiönsmitxlied 
»u«h die 1'»ten »einer ^deitskrttte und »a- nennen Wenn sie die» nickt tut. gilt der ^n-

trag als nickt iiberbrsckt. Der Voesitzende 
muK sofort n»ck !^limpf»nx de» Antrage» die 
(Zegenoartsi vom ^ntr»g verständigen und 
sie aunordern, spätestens binnen zwei 1'sgen 
ihr Kommissionsmitzlied zu nennen. Wenn die 
luegenpsrtei dies unterlskt. ernennt dss be­
treffende Mitglied der Vorsitzende der Kom-
Mission, u. z. aus jener l<las8e. welcher die 
Partei snßiehcirt. 

^eber dieses handeln die Ktz 30— 

8 37. 
Wenn das Dienstverhältnis durch Verschul 

den des Weineartenbesitzers aufgelöst wur­
de, muk derselbe dem Winzer den Wert der 
^rnte ersetzen, die der Winzer voraussieht-
lich »uf dem Deputstgri^nd erzielt hätte, eben 
so die Kosten der Siedlung. 

Wenn das Dienstverhältnis durch VerselnU-
den de5 Winzers aufgelöst wird, muK ihm 
der Weingartendesitzer nur den Wert des 
5;s»tgutes und den Wert der /^rheit !im Denn-
tstgrund ersetzen. 

Der Scliadenersatz lisnn nicht melir ketrs-
gen sl« der durchschnittlich ortstidliche Wert 
der peldfriichte hezw. der ^rheit sus dem 
Deput«tgrund beträgt u. zw. mit I?iicl(sicht 
auf die >^rt der kesrdeitung. 

8 3«. 
Die Winzer Kaden das pecht. sich in einer 

besonderen Dachorganisation zum Schutze 
ihrer ölconomischen .l-ulturellen und sozialen 
Interessen zu vereinigen. 

8 3». 
öei der kanatsvervvsltung des Draudansts in 
l^jubljana wird ein lzesonderer Winzerlonds 
gegrtindet, in den die keiträge und Strafen 
nach dieser Verordnung elnflieken. l)er 
?>nds wlrd znr I^ntersttitzuni? der Winzer u. 
ihrer^ngeliörigen in fällen langer lx'ranlcheit. 
^rheitsuniähigkeit und l'od verwendet. l)ie 
genauen kestimmungen Uber die » 

in den f'vnd sowie ut>er die Verwendung des­
selben >vird der Kanus in einer besonderen 
Verordnung erlassen. 

^eder öesitzer (Eigentümer, dlutznieker» 
Pachter) eines.Weingartens, der nach seinem 
klauptberut nickt Lauer bezv^-. Weinxarten-
besitzer ist, der jedoch einen Weingarten be-
sitzt, zahlt von diesem jährlich pro ttelctar 
Weingartenfläehe, die ein Winzer bearbeitet, 
in den Winzerfond einen Pauschalbetrag von 
Din l00.—. Diesen öetrag darf der Kanus fiir 
den (Zeltungsbereich dieser Verordnung N3cii 
den Wirtscliaftsverhältnissen ermäßigen ocler 
erhöhen. 

^ls kauer bezw. Weingartenbesitzer im 
iiauptberut wird gezählt, wer den Koden 
selbst oder mit seinen familienmitkliedern 
bearbeitet oder wer den koden mit llilte 
fremder ^rbeitsl<räfte bearbeitet, wenn «.r 
selbst oder seine i'amillenmitglieder pliysivch 
vorwiegend bei f-'eld und Weingartenarbeiten 
beschäftigt sincl. ^Is kauern zählen auch l^er 
sonen. die ^^egeii Kranlcheit. ^lter oder aus 
anderen unvermeidbaren (Gründen den Korten 
mit fremden i<räften bearbeiten müssen, so-
wle die niinderjährigen l<inder,v0n kiauern 
und die V^erlassenschaft nsch solchen. 

In lceinem pall zahlt als kauer eine Person, 
die aus einem ständigen öffentlichen ocit^r 
privaten Dienstverhältnis oder wegen eines 
solchen ein f.inkommen bezieht, wenn clie 
tZezüge aus diesem 'sitel mehr als Din 18 ^1 
pro )shr betragen. Ebensowenig zählen 
Kauern I?schtspersönllcltl<eiten. 

 ̂ (^nierstüt̂ et äie 



Zamstax. cken ?2. ^ußust lS39 
7 ??ummes 1?^ 

?»2t. ^2N ist in Verlexenkei^, wokln mit 
äef anzeksukten >Vare. Linstveilen vircl 
viel ausxeMkrt (N3ck Voutsckwn6 ber«^ 
7250 ^Vazzons), lm6 tteeresvenval-
tunx kst 1S00 ^Vszenlsclunsen üdernom-
men. Vurck äie neu« Veroränung üder 
6ie Zekakkunz von l^edensmittelreserven 
werben äas tteeres- un<Z äag I^nckvirt» 
seksktzmlnisterium 6Ze Sorze Mr 6ie Un-
tefbrii^^nx 6e5 >Vei?en5 auk sicli nek-
men. 

X Datsreroüw'unjk «ter vbstdämne. >Vie 
oft ^erdrick sick äer v«k't?er eines Obst­
gartens clen I?opk. v^arum seine Obstbäu­
me nur zerinse Lrnten brinLSn, mekr 

Unter resstem Interesse 6sr lolcalLN 
l'ennisxemeincle v,uräe Zestern 6ie Ver-
losunL^ cler (Zesner um 6ie l'ennismeister-
sckakten von Llovvenien !939 vorgenom­
men. Unter äem Vorsitz äes 1'umlerlei-
ters vireictor v ^ b i ä v^rclea In ^n> 
vesenkeit äer Vertreter äer betellisten 
Klubs äie ^atilreick einxelautenen k^en-
nunxen Uberprllkt. Allein tUr äas tterren 
Vinkel kaben 32 Spieler aus allen 1'eilen 
ües vraubanats IV^eläunxen abLezeben. 
Otto Llan ke in äer oberen un6 k^a» 
äan ^ lbane 2 e in äer unteren MIkte 
sekeinen äie aussicktsreiclisten Oezner 2U 
sein, obglelcli sicli auck 6le keprSsentan-
ten von l^jubljana unä Lelje claiviscl^en 
lest verankert l^aben. ^ucli äas I^en-
nunLserzebnis kllr äie Juniorenmeister-
scliakt ist Uberrascl:en6 aussetaUen. !3 
"sennisjunioren >verc1en äen Kampk um 
äen stolzen Meistertitel auknekmen, äes-
tzen Versedunx man mit umso grükerem 
tnteresse entsezensiekt» als äiesma! zum 
ersten ^al einZze neue 1'alente aes veis-
Ken Sports als ^liteure in Lrsclieinun<x 
treten veräen. t^stijrlicli liaben auct: ei-
Nixe l'ennissenloren in idrer unverslex-
baren sportÜcken Lezeisteruns ikre dien-
NUN8 abzezeden, äle vor aUem in äen 
Doppelspielen ikr QlUek kinäen v^ollen. 
Uetierdaupt zidt es einize starke Doppel-
paare, soäak auck äiese Konlm''ren? ei» 
nen >vec>,8elv0Uen Verlauf versprlckt. In 

oder weniger lerSnlceln un6 von Unxerie-
ker übermSblA ke'msesuclit veräen. l^e 
l^rssclie liezt sellr KSufix darin. 62k äie 
öSume an UnterernSl^runZ leiclen. OarlI-
der soll« jo6er öesitzer von Obstd^mnen 
In äer (Zartenzeitsckrikt »Illustrierte k^lo-
ra« nacklesen, vo äieses 1'kema in einem 
6er deläen im ^uli erscl^ieoei^en ttefte do-
tianäelt > vircZ. Sie können alle äie zakl-
rsicken Aufsätze lesen, es koste! Li« nur 
eine ?ostkArte. in äer Sie von 
ttitsckmanns ^ournalverlax. >Vien 65. ^a» 
merlinMlat? 10. 6ie kostenlose 2usen-
clung einer prot^nummer verlangen. 

äen vamenkonkurrenzen greifen wieder­
um unsere bekannten Spitzenspielerinnen 
ein, äie xe^iL alles äaransetien >veräen, 
um auck äiese l'ropkAe fUr unsere Staät 
2U ßevinnen. ^it äen Spielen ^irä be-
reits keute, ssreitaz, nackmitta^s begon-
nen veräen, unä zv^ar veräen äie Vor-
runäen äer lokalen Konkurrenten teil-
weise absolviert weräen. 

Die Tmnttmusketlere abstreift 
Donnerstag krUkmorgsns ist äie jugo-

slawiscke D2vi8-?0kal-^annsckelkt, äie 
k^uropa im lnterieonenfinale ?u vertreten 
Kar. mit äem Mnckner Lilzug von ^a-
grsb abgereist, kaknkok in ^zgreb 
wuräe ? u n ö e c, K u k u l j e v i c. 

i t! ö unä ? all aäa sowie äem 
I^eisebegleiter Dr. e 0 p unä äen Gat­
tinnen Dr. Lops unä Kukuljeviä' ein ker?-
licker ^bsckieä znitvtl. ^uker äen ?unk-
tionären äes l'ennisverbanäes katten Sick 
auck ?aklreicke 'Tennisspieler am Lakn-
kok eingekunäen. ^uck in I.jubljana w^ur-
äen äie l'ennismusketiere auks ker?I!ck-
ste degrülZt. tteute, Freitag, tritt äie 
A^annsekakt mit äer »Europa« äie Ueder-
kalsrt Nack Amerika an. >Väkrenä Dr. 
Lop unä äessen (Zattin bereits nack ei» 
nem ^onat nsck ^axreb zurUckkekren, 
vveräen Kukuljevic unä pallaäa erst im 
Spstkerbst keimreisen, punöec unä ^itiö 

treten äagegen, wie bericktet, von 
rika aus eine ^Veltreise an unä treffen 
erst IM kommenäen k^rtikjakr wieäerum 
in Zagreb ein. >Vle aus Amerika berick­
tet wirä. soll äas Interionenkinale äes 
Davis-Lup zwiscken Jugoslawien unä 
s^alien in öoston vor sick gek«n. 

Äugoflaw'tns Itodfohrer 
ftarl«! zur WeNmelfterschost 
?u äen vom 27. August bis 3. Septe^n-

ber in Italien sta tfinäenäen I^aäweltme!-
ster-ckalien kat auck ^ugolawZen ei^tma-
llg seine ^elämig abgegeben. Der Ver-
b a n ä  b e a l -  5 ' c k t i g t ,  ? r o s i n e k ,  O r -
gac unä ?okupeciu entsenäsn, 
äie alleräittgs nur bei äem groken S'ras-
senrennen von ^aNanä nack Varesz 
Kilometer) an äen Start geken wUr.len. 
Der Verband kat kievon auck äas 
sterium filr kSrperlicke Lrtijcktigung in 
Kenntn's ge«iet?t unä gleick?eitig uin slnc! 
flnan?il:l!e kclkilfe angesuckt, von ä':rt?n 
OewÄkrung äer Start abkÄngig ist. 

: »k»piä«-lFiektatkIet!en! tteute, 5rei-
!ag um liaib !9 Ukr?klickttraining für al-
le ^un'o?«n unä Senioren. ^nges?ckts äes 
baläigen Kiubkampfes gegen Q^K ist äie 
l'eilnakme fUr alle obligatoriscti! 

: Smeräu am plsttense«. Im internatio-
nale>n 1'emiist^rnier von öalaltonkülävar 
ging Loris Smeräu als Sieger kervor. 
Im !^näsiple1 sekiilg er l^aslo, seinen Spiel­
kameraden aus äem LI'K. mit 6:3. 6:3. 
nackäem er zuvor KiK mit 6:3, 6:2 unä 
^ilassin mit 6:l, 6:3 niedergerun^gen kat-
te. /^uck im Doippel siegte Smerdu mit 
I-aslo. Im Endspiel scklugen sie /^ilassin-
Straub mit 6:2. 7:9, 6:4, w^lirend das 
^ixed I^aslo mit k^rl. Kamerer gegen 
Smer'du-?0'pp mit 6:0. 6:l gewann. 

: »l.1udljsnÄ« nsck Isgreb. Das l.!ga-
team dvs SK. l.jud!jana tritt am 15. d. 
in Zagreb zu einen, freundsckaktsspie! 
gegen die »Loncordia« an. In ^agreber 
Sportkreisen bereitet man den QÄsten aus 
I^jubljana an^esickts des ^nsc-klusses der 
I^jubljanaer Sportorganisationsii an die 
Kroatiscke Snortgemeinsekskt einen be­
sonders feieriicken Nmpfang. 

: ver i^itropn-cun-Ksmpk um äen 
>V»o«lerpolt2l l. I^ünigw i^aris zwi-
sek-en Jugoslawien und Ungarn wurde ver 
legt und dUrkte erst im September in 
öeograä z^r DurckkUkrung Kommen. Die 
VertsK^ng erfolgte auf VVunsck des un-
Lsriseden l'ennisverbandes. 

: Oer I.^ektsttl1etjk » vrejstääteksmpt 
l.jubljana—2s5lred—Veograä kinäet äen-
noed ststt. >Vie aus Zagreb gemeldet 

vom ttimmel stürzten, sckauerartigen (ZUs 
sen, immer weckselnd zwiscken I.aut und 
I^eise, zwiscken Knattern, örausen, I?au-
scken unä lauem, monotonem I^lieken. 

Stillere ^eit war auf l^anäunga eings-
kekrt, aber sie war äock nickt so still, 
äak man äie I-I^näe in den Sckok legen 
äurkte. Arbeit gab es immer nock genug, 
äie Pflanzung erkoräerte auck iri dieser 
nassen ^eit ^uksickt und Pflege. 

Wenn Harry jetzt zu den ^akizeiten 
ins ttaus trat, war er durctinSkt bis auf 
die l-iaut, dock er war das gewoknt, iiat-
te lange genug in Afrika gelebt. 

Lr lackte glUcklick. wenn I^oswitka 
ikm die äurckwärmten Kleiäer reickte. 
ikn maknte. sick umzuzieken. Das lieben 
mit ilir. äas Sek-affen fUr sie mackten ikn 
frok. unä sckön war es. wenn sie am 
.^benä im Woknzimmer beisammensal^en 
miteinanäer musizierten, lasen oäer sick 
unterkielten, wSkrenä ärauken äer Pegen 
seine wiläe ^usik auf Dack unä Läume 
trommelte. 

Sie spracken nun auck oft von Deutscli 
lanä, äer junge ^ensck wollte so viel von 
diesem neuen Deutsckland kören. 

^s erregte ikn. dalZ er so wenig l'eil 
daran katte. dak er nickt mitsckafken 
konnte am groken Werk äer Ifeimat. 

Dann sagte I?o8witka woki, dal^ ja 
auck sie kier im fernen I^anä miteinge-
scklossen wären in äie gr-^Ke Oemein-
sckaft ikres Volkes, äak sie gleicksam 
auf Vorposten stllnäen und unter kriti-
scken, n'ckt immer woklmeinenäen ^u-
gen ein Leisplel geben mllSten fllr We­
sen und ^rt. ftlr Wille und l'atkrakt des 
eigenen Stammes. 

?1arrv körte ikr gern ^u. I5r be^vunder-
koswltka» Klugkelt, die Klarlielt und 

wirä, SQli der I-ejciilatkietik-Dl-ei.'t^dle-
Kampf zwiscken I^jubljana- ^agi'k'!'» nn<i 
keograä am 18.. 19. und 20. d. in ^^greli 
ZUM ^ui?trsT kmmncn. 

: vkZUilco ^ikerl tramiert im In^e'bsc^. 
Der wieäerkolte jugoslawisoke .V^ei^ter im 
Kunstspringen und jugosiawlsclie Oi>m-
Pia Vertreter öranko ^ j k s r 1 is: zu l3n-
gST'em .^ufentkslt in ^ribor e!ngetrc>kken 
^ikerl trainiert gegenwärtig im Inselbad 
äie Springermannsckakt äes ^riborcr 
Sckwimmklubs, äie am Sonntag ers maüg 
an äen Start geken wirä. ^Xuck Scherl 
selbst wirä bei äieeer Qelegenkeit sein 
pkänomenales Können am Lrett und am 
1'urm zeigen. Dsr svmpatk'scke »Ilirija«-
Kämpe kat Siek tlber das Material der 
^PK-Springer überaus lobend ausge-
drückt und kofft, äak sick diese alsbal'j 
ikre ersten 1.0rl!>oeren kolen werden. 

: lLn<Mck via Sieg von Kiggs. In Sou-
tkampton (I^ewz^rk) gewann endlick 
Wimbledonsieger I^iggk auck in seines 
tteimat ein ^ussckeiäungsturnicr ftir die 
US^.-Davispokalmannsckakt. k^r siegte m 
der SekluLrunde gegen Siäne>^ W000 l0 
—8. 6—4, 6—4. Lei den Damen war .^ü-
ce .'Viarble Uber I^elen Jacobs mit 7—9, 
6—4, 6—0 erfol^reick. 

: vuclge von l'Näen gescklsLen. Im ^ci-
cken der Ueberrasokungen stand der er-
ste la^ der Keruftsispieler-l'snnisturniLr^ 
in dem engüscken Seebad Soutl^port. Der 
deutscke Bister ttans I^llKlein, der dieses 
1'urnier im Varjakre gewann, aber kUrz-
lick in Paris keine Idylle spielen konntk', 
scklug den Amerikaner k^üswortli Vines in 
groüem Stile mit 6—6—4, 6—2. Sein 
Lnläkampfgegner i>?t der 47jäkrige ^itmeU 
ster W. 's. 'bilden, der den lakre jün­
geren Donald Lüdge mit 6—3. 7—5, 6—4 
bezwang, k^^s war dies 1'ildens erster Sie? 
über den Kaliiornier in sieben Legegnun^ 
gsn. 

Das <)!)^mp!scke l'ulAbalk'urnier >n 
tteis?nki 1940 erfätirt ein^i erileulicii star­
ke Lesoliickung. Ls liegen sclwn 19 I^en-
nungen vor, unä zwar Iizben ilire l'e'I^ 
nakme zugesagt: Deutscklc-znd. .^.rgenti-
nien, öeigien, (Zrokbritannien, Finnland, 
frankre!ck, Jugoslawien, ttoüand. lta! en. 
Island, ?>Iorwegsn, I^uxemburg, l^sttland. 
US.'X, k?umanien, Scliv.ed-'n, lInZäm. p^^rn 
und Polen. 

: ^rgentmisede fuübsller nsck Luro-
PS. D'.e beiden spielstärksten argentini-
scken ful^ballvereine. äer I.andesmöistef 
lndependencia unä I?iver plätc. v/erden 
Nock in äiesem ^akr sine gröSere L^urop2 
1'ournee unternekmen. k^s i5t der VVunscl? 
der Südamerikaner, die sicli iibrigens mii 
einer ^mateur-I^lf aucii 3n cicm OI^'mp'-

Linfacklieit ikres Denkens, und zusekenä? 
verlor er unter äem LintiulZ ilirer wczrmen, 
fraulicken QUte mznckie Vi terkeit, man-
cke l-iärte se'nes Wesens und wurde freier 
und selbstbewukter. 

DaL ^arrx Oernc»^ bei ilir vvar, emp­
fand I^oswitka fast wie ein unverdientes 
Oesclienk des Sciiickszls. lkre Zuneigung 
ZU ilim wuclis, je länger sle mit ikm zu-
sammen lebte, je enger sie der 1'agesiauf 
der verander en ^alireszeit aneinander 
band. Ost übermannte sie Verwirrunj.:. 
wenn sie eine öewegung, einen ?ug in 
seinenl Oesickte entdeckte, der sie Zn 
k^riedricli Oernvt erinnerte, unä sie konnte 
dann plötzlicli mit en ini Oespräck inne-
kalt<!n, wie ersckreckt von einem Oekük!. 
das sicii stark und übermäcli.ig in ilir 
regte. 

Der l'ag ,an äem sie die k<actirickt von 
."^gnes Oernots l'od erkielt, Kate sie au^ 
dem Oleickmak geworfen, das sie sicii 
mtllisam errungen katte. Das wie aus un-
terbewukten Oründen aufspringende Qe-
riilil: nun ist friedricli frei, katte sie so 
entse zt. dak sie tagelang wie verstört 
lierumlief. 

l^arrv konnte sick d ese Verwandlung 
nickt erklären, zu fragen wzgte er nlckt. 
l-iatte ."^gnes ikr so nake gestanden, dak 
ikr l'od sie fast melir ersckiit erte als äer 
Verlust des eigenen (latten? Der junge 
^ensck kannte sick liier niclit mekr aus. 
Lr spürte l^nbegreiflickes, Unergründli-
ckes. 

brauen sind anäers, ganz anders, deck­
te er, unä dunkel zog es ilin zu diesem 
anderen, das die frau in ilirem ganzen, 
so unbegreiflicken Wesen verkörperte. 
I?oswi liZ tlililte das, sülilte es nut eineni 
feinen und sickeren lnstinkt. I.e se welirt.: 
sie ab, bekutssm, okne zu verletzen. 

u»«o o>e vrdober-keektssekut?: Veut-
5eker Komsn.Vei-la« vorm. ^ 
voverrtckl. Ss6 Lsetss (Lüä 
dsrr.) 

Dock davon stand nickts in ikrem 
krief. Dann aber kam äie groke Ueberra-
sckung. äie in öernäs Antlitz eine lokenäe 
küte gok. 

»Onkel ttan-)^ lebt, unä er ist bei '7an-
te koswltka? Wie ist er äenn nur nack 
l-anäunga gekommen, Vater?« 

»Ick welk Nock nickts dISKeres. Kinäer, 
aber äas weräen wir ja nun wok! balä er 
fakren. Klaus kat mal gesagt, wir mllkten 
1'ante koswitks kolen. wenn sie nlckt 
von sileine zu uns zurückkäme. Ick kabe 
mir äas überlegt, öubenl Was meint ikr. 
soll ick nack l^snäunga kakren unä l'ante 
I^oswitka unä Onkel ttsrrz^ kolen?« 

».la, tu's rief öern<I begeistert. 

»^it'm groken Sckiff. Vati?« beärängte 
Klaus äen Vater unä sckmeikelte sick 
auf seine Knie. 

»Unä was sagst äu. Lkkekart?« fragte 
Oernot seinen Geltesten. 

»Ick glaube. 1'ante koswitka wirä nickt 
kommen, erst mükte sie äock l.anäunga 
verkaufen, unä ick weiV. wie sekr sie äar 
an kängt. ^ber vielleickt könnte Onkel 
ttarrv als Verwalter in l^anäunga blei-
ben?« 

Oernot sckok bei äiesen Worten ein 
Oeäanke in seinem Ifirn auf. Harry als 
Verwalter? k>Iein. I^arry mukte Lesitzer 
von I.anäunga weräen. wenn Koswitka 
mit einem Verkauf einverstanäen war. 
Barrys Oesckäftsantsil konnte okne 

vo»< ei.5e 
zui«s.l.«oenk»«i< 

»2 

l Sckwierigkeiten aus äen Oernot-Werken 
kerausgezogen weräen, vielleickt lockte 
es äen öruäer, farmer zu bleiben, eigenen 

söesitz ZU Kaden? Das war äie I-ösung 
aus allen Sckwierigkeiten, sie würäe auck 
Ilarry äas ersckütterte ^ldstbewuLtsein 
zurückgeben. Und I^oswitka? Sie war 
dann frei... frei für ikn unä äie Kinäer. 
unä es blieb nur nock eines: sie zu fra» 
gen, vor sie kinzutreten unä alle ikre 
^weikel unä veäenken zu zerstreuen. 

Oernot sak ^kkekart an unä legte sei-
ne ttanä auf äes Hungen Sckulter. 

»Du kast Mick auf einen guten Oeäan-
Ken gebrackt, Lkkekart; ick bin setir 
stolz, äak äu trotz äeiner fugend sckon 
so selbstänäig unä vernünftig äenkst. Du 
wirst einmal ein ricktiger Oernot wer­
äen.« 

Lkkekart stanä stramm unä mit leuck-
tenäen ^ugen vor äem Vater, k^in I^ob 
aus seinem ^unäe war selten, äieses I-ob 
aber war ein besonäeres: es zog ikn kin-
ein in die l?eike der Oernots. die in ^kre 
und 1'ijcktigkeit gelebt und gesclizfkt kat 
ten. es sagte ikm: du bist ^rt von meiner 
^rt. äu bist einmal mein 

^ e k n t e s  K a p i t e l .  

Die I^egenzeit katte ikre tterrsckskt an-
getreten. Sie löste die ärlickenäe llltze ab 
unä überspannte das I.,and monatelang 
mit grauen Wolken, überströmte es mit 
dicken Wässarseknüren. äi« »enkreckt 

32 XitklanwäHer um dk Tennis­
meisterschaft von Slowenien 
I^oen l8 i^er^k^isiui^iopiL?^ — oie VMlX)8ur^lI VLK 
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5»mstSK. >2. ^TU5t isso »^»kidoser ^iwng« Xummer l8I 

scken fuLbsIItufnisf beteiligten werben, 
dei äiesef (Zelezenkeit auck anäeren I.Rn-
clern einen öesuck ad?u5tstten. 
: Die 5lov»kei im wten»ttolUUea fuü-

dsNZe^Iet». Die kemUkunz^en öes Llovs-
ki8cken fubbsüverdÄncles, eine I^Sn6er-
M3nn8ckaft ?u einem l^Rnäefksmpk lzexen 

6i« Llovskei nsck pfeSdur^ ?u vefpklick-
ten. sinc! von z^rünt. Oer erste 
l^ncierlcampk veut^cklsnä se^en 8Iovva-
kei findet nun bereits am 27. ^ULust in 
prekdurx statt, ^I^ieken 'ssze trifft 
Veutscklanä bel<annt!ick in 8toclc!iolm 
suk 8c!ive<jen. 

7'eii«, »»«iirtG« PMj. 
Ic^ mit. 6»S vir ö»s a«»t. 
»>,U5 d»i ö«5 ^bsjtsrdjiek«»! 

c. Z8. .^aridor. er-
«'»tknen. ?U' 
^prueli empfvklen 5jed ??. 

74,« 

fnrdeo. l-sete, ffinils. plnsel. 
K»5t>vii:,OUM, psrke^t^ts 

u»»". kauien Sw jm <Z««oIiSite 
ilsTi! frsnro. OrcHnvv» Z. 

714^ 

^siln - zcdveiö-
.'^su^encj. ti^^xionised. erzeugt 
larbjx rin6 unirvbivjcdt. 
iiuck in LrülZtSs ^u8vM 

bei »I^uns«. I^2nbc>r. 
nur (ZIavni trx 24. 7179 

5t»<jtde!r»nnt 
l i e r b e z t e X  s k t e e  b e i m  
'kc-vali?.. cZozposk» ?S. 70!7 

Kristslliucker ?um Vokoedvn 
sovie prim» LHtr»U0l>«»«iK 
?um I^inleeen ztet!« vorritix 

X»v«U?' 
7M8 

« « '  

Os>5i<c>5l<s ZS. 

Strumotv. S»«l«»o7ü«e, Kam-
bineez. Kleiäsr. Ltoike. lei­
nen, Wolle U5^. bietet s-
r »«. Ko7o51iA ?6. 7166 

Llli«» u»<I Perser übernimmt 
?ur fsckjlemäöen Xutdes»ar-
unL. peinixmiL u. 5cdttz:llll? 
unter si»rZnti« clie ^srslevoer 
Ivppickfsbri^ sui 6es ^sri-. 
borer ^estvoeko im ^usstvj» 
lllilesLed»u6e Z. Ltsetc. 7AU 

SetlSaer 1iV»!»«lltÄ»«Kr mit 
xutem ^rtr^x. eine ?tun6e 
von plui entjernt. sn «lor 
Orsu. mit fisekerei uo6 
xellveeodeit, .««zkitn Lelvirva. 
icr»7ikkelt5k»Ibvr ru veriksu-
fen. Xokulrscoo: ?s»n« l^attvn 
berisr. 7447 

s^einrsttjxe junee Sekiiier-
klw<k« zni verlcsuken. Xoso^ke 

ul. 15. 7.?^ 

)^vtorr»6 mU v«iv«»«i, AM 
cem "'sriumpii« OtlV. prim» 
^u.'ititnä. veni? Kei»kre«. l?s-
<jio /^»ridor. Olsv-ni tre. 7^1 

(»»«tkslls iiiiä <Zo5c!islt, ver-
?<ekr5rajetier sofort 

ver1c»utvo ocker ru v»r-
pscdten. Xn^uksseen im (!»st 
K>U5 'sr^s^tcs 2. .^. ^sribor. 

7419 

VVokllu«» >vjs6 vermietet. --
VojaZ^niKtsz u1. 5. 74.^ 
5ekSne5 ?jmw«r voll Xiiebe, 
trocken. 5amt ?ubekür an ki« 
cZerlose Partei ?u vermieten. 
?u5ni1covs 10. Stuäenci. iiiot. 
svZI?!65i>f>rwZs<7. 7394 

Ornöe5 Lparberck/Immor »b 
1. Levtvmber nur »n kiväer-
lose k^rtei um I>in ZM..— ?u 
vermieten. !^!in5lc^ N. 7449 

Mdl. Aa»»»«r tZ Lotten) für 
Icijf?ere ?e!t st>?ueebeo. ^dr. 
Verv. 7427 

Peinv5. soaolKvs. lclaine8 7lw. 
»«r. mit »ep»r!vrtem Kw. 
x»oe »oiort ?u verTnieteo — 
Vrssov, 6. parterre livlcs. 

7ZS4 , 

5uLde fi^r eivvn Nerrn Xo«t 
«»6 >Vodi«w». »m liebsten 
6er >isi!ie öez ^utomsteiibii-
fett5. >cZf. Verv. 74S0 

mit 
^.ULlltu^sl^rsxis 5ucl»t Stelle 

.^5j»jt:lentjv l'' ««iovm ^r?t 
o<jer „1 «lrtm 5zv»tk>riuw. — 
(Ze.'^eli. .^iiträLe nnter 
ns« »n 6ls Vtrv. 74t)A 

Sedaeläi'l« ?um pelreiüttern 
xezuckt. Xlirscbnerei. Ql2V«i 
trx 9. 74.N 

liielitijxe ffrlseurio für v»uer 
l>08ten eo5ucbt. Lslon l'aut?. 
^artl^r. 7AK7 

>Vir' er'tüller^ 6ie wsurige piliekt. dstcsnnt-
^ugsden. 6sL unser' Isn^jÄlingSr'. gssc^l^sf^ter' (^ssell-
sQ^siisl', l-isr'l' 

vei^et'ljscjsn ist. 
>Vi7 'vsk'^en 6«m Vsr^vigtsn stets sin ek?sn6es 

^n6«n!<sn de>vstirsn. 

^Ll.IL. am 10. .August 1SS9. 

isioiielvAmiieiillilliÄt.WIM-
>^»»^>1^ »l» 

WMM«lWNMWN»MIM»«jWNlNMNUNll>!IIIl!ll!l>IIIIlIIIIilIIIIl!IIIIIIl!>IIIIIIIIIlIIIIIIIIIIIIlIlIID 

MtlW »«Mermenten M «MdeMerl z 

S«»»o^ Sie iu»«r«» SU»^ U«t ̂  U»?tt»oror Vook«, s 
vo Ae »svli Ab«? ai»«r« »U«r U 
Ütdtker, «»6 ?uLho6«apl»ttvi»» 6vr«i» »U s 

»sßttz« VervsmIlKMrlreit »n6 ?i^ot»H>ffträixlle!t b«»tvo» D 
ill»Or«ovx«i» Z 

7«iep>.«, 20l» iMMerger Aegslverlle. IlMi bei Illsrilior i 

MMIIIIIWM!MlN«I«»M«Nl«M!ttltt«ttll!lttll!l!»!ttlNttl!INNl!>Illtt>lII>Illltlll>IIi»!IlIi>ll«I> 

65s/«ie/ itmo 
!li»!!!!l!!!«!!!!!!I!!!lM!WM^^^ 

22-7S 

Trotr lter 8ommer»»i»0n uti6 äer ennitkixteii i^intrMspreise 
b»deo vir rvei ßkwS« film« 6er ^srner-vroS plxluktlvn »n-
U««ek»kkt, Iii« w <Ier K»k>?en ^elt eine« 6usek»edlsxen«!«n 
krwlx ua«i clie unzleteilte Anerkennung ernteten. 

^ 8«m»tAU, «t«a lZ. di» «io»cdl. /^ittvock, «ten l6. /Xuxust l9Z9 
Der (Zrokfilm vom Sebicksal eines junzen Arztes, äer unscliul-
cÜLx in 6i« Kneelitsck»ft lcsm un6 weßen ssines Sebarfsinnes 
unÄ tapferen Herzens zum Ltol? u. Iciol jeäes 8eenianne5 vvurcli: 

ist äer 1'itel 6e5 OroKkiimez nacb 6em komsn von Kspbael 5S' 
bstin. In äen tlsuptrollen ^rrol k^i^n un6 Oliviz 6e I-laviüsnä 

Von l>onn«»t»x, Ä«n l7^ di» «insckl. i^ontsjx, cien 2l. ^uL^ust 
kßUd» 2l5 

^ » u t »  P » « t « U 5  
im xl^nzenäen Qrokfilni 

Her keNer aer üllenMlldeit 
Li» Qroütilm von «inem i^«n»ck«n, «ler »ick selbst xeoptert liat. 
ua«I «ti« AI«nselil,eit ru retten. , 
Lw OrvkWm vvm unGwrk^ieiieii /^«nselien. 
1««l« S»«ii« kiistoriscd v»>>rli«tt»I«treu. 
ein vrovklm, «ter in Ä«r zxanr«» >V«lt 6«n zrSkten erfolx 
z«vr»t«t lutt. 
^  e k t u n U !  k » l t  l .  ̂ t e m l i e r  « r ö f w « a  v i r  c U e  n e u e  R a i s o n  
uii6 m»od«« »ew» li«<A« «it rv«i xrok»rti^ ?llmv«rl« »uf-

x^^T^omei m«rk««: VI« un<Z 

Vorstellungen an >Vocbentagen um lß. 18.45 unä 20.45 l^lir. 
»n Sonn- un6 feiertTgen um 14.30. 16.30. 18.45 unä 20.45 N' 
Kartenvorverka^zf tit^^ieb von 9 bis 12 un6 ab 15 UIii. 

^lZektixer l^ssckwevkictiwii. 
«er, äer sucli oerfelltoi' vre-
tier vircl sofort für Ztä»-
dixe Atelle zufeenomme». 
tr^Ke mit ?eu?nj85eii unter 
"f^IeilZiL und nücbterii« cl. 
Vorvv. 74>^I 

Ws»I^StI» x«!z. zikt in ikrvm un6 im l^»man ikrei" Ktnd«' 

t>steannt, cisK ikr inni85d8e!iv!)ter ^tte VUhor. öru<^er» uacj Onte«I» 

l^err 

/^nton liucioli Ilsier 
I. k. umß ?ltied«k ^ ptm»» Vlewk Wvss 

a»ek leurivr, seti^erer Krsnlckeit plötrüe!^ vsrse^iS<ion i»t. 

c^er beste (üstte uncl Vster. 

^ir vvercien 6en teuren ^otev k'reitszs» cisa 11. <1. um 17. vom 'srsuer-

^»UAe 6 rur letrten I^u^eststte gselviten. 

Die t»I. Seelenmesse Hvircl Lamstax um 7 ^t»r krüt^ in 6er ^srivaleireke xolesen. 

9. ^uxust 1939. 

dvtlienvrw. klink, rei^ u. eiir-
licli. kür clen Lsn?. «^irci 
bsi «uter öerstUun« itulüe-
nom nen ^clr. Verv /??? 

cU»ötr«^»irteur uv6 ki^ 6je ke<Iaktio°^ veraöi^ortljcb: l^vv l(X8?r^kt. - Druck «ler .^lariborska Usllm-na" lo kla^bor. 
veraot^rtiicd vtrektor L'rXl^I^o — v«6o votmdalt lo läartdar. 

Skvk« 

Au?W»>lI 

ja ^atlrrääein. Kinäervasen. 
Iransoort . vreirSäsrn. !>IZli-
mssekineo, I^otorvn u. Pneu-
matllcz ?u dllllxst. preisen bei 

TrliM» - r. Ikllel 

5iarldor, Xlvlt»»a«lrov» e. Z6 
s?«». Zö-l<). 7ZS.^ 

f s k r r S 6 e f  

Vrljxlo»!. »nerlisnnt besle 
^uslltSt. »uf ^onst5r2ten 

o i i » i o o -
dei 

^vpota 6 ro ? 

/^»»'tdor, ^lvll8gn6rov> e. Z?. 
^ 6446 

— pllr tleo Uerausgsber uncl äoo vl'ucll 


